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Die Masterarbeit konzentriert sich auf die Untersuchung und Analyse des Pro-

jekts Ukraine Digital, das einen wichtigen Schritt zur Unterstützung der Bildung 

und Entwicklung des intellektuellen Potenzials der Jugend in der Ukraine dar-

stellt. Die Arbeit untersucht die Ergebnisse und Auswirkungen des Projekts auf 

das ukrainische Bildungssystem, einschließlich der finanziellen Aspekte, der 

strategischen Ausrichtung und der Zusammenarbeit zwischen Universitäten. Sie 

untersucht auch die Dynamik der Veränderungen, die im Laufe von zwei Jahren 
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0 Einleitung 

In der heutigen, von digitalen Technologien und Globalisierung geprägten Welt stehen die 

wissenschaftlichen Einrichtungen in der Ukraine vor zahlreichen Herausforderungen, ins-

besondere aufgrund der anhaltenden kriegerischen Auseinandersetzungen auf ihrem Ter-

ritorium. Der Krieg hat zu ernsthaften Einschränkungen der wissenschaftlichen Aktiv itäten 

geführt, insbesondere im Bereich der Hochschulbildung. Die Universitäten in der Ukraine 

stehen vor allem vor der Herausforderung, wissenschaftliches Material zu erhalten und 

wissenschaftliche Forschung online zu betreiben, um einen stabilen wissenschaftlichen 

Prozess zu gewährleisten und die Lücken zu schließen, die durch die Kriegssituation ent-

standen sind. 

Vor diesem Hintergrund ist es notwendig, eine effektive Partnerschaft zwischen ukraini-

schen und deutschen Hochschulen aufzubauen, die den Zugang zu den notwendigen 

wissenschaftlichen Ressourcen sichert und die Interaktion im Bereich der wissenschaftli-

chen Forschung fördert. Das Projekt Ukraine Digital, das durch gemeinsame Anstrengun-

gen einer deutschen Universität (Hochschule Mittweida – HSMW) und ukrainischer Hoch-

schulen (Nationale Wirtschaftsuniversität Odesa – ONEU und Oles Honchar Dnipro Nati-

onale Universität – DNU) initiiert wurde, reagiert auf diese Herausforderungen. Es zielt 

darauf ab, eine digitale Partnerschaft aufzubauen und zu entwickeln, um den wissen-

schaftlichen Austausch und die wissenschaftliche Tätigkeit im Kontext des virtuellen 

Raums zu unterstützen. 

0.1 Motivation 
Der Schwerpunkt dieser Studie liegt auf der Untersuchung und Analyse der Umsetzung 

des Projekts Ukraine Digital, insbesondere auf den Methoden und Strategien, die für eine 

effektive Online-Interaktion zwischen den Projektpartnern, den Austausch wissenschaftli-

cher Informationen und die Unterstützung wissenschaftlicher Initiativen eingesetzt wur-

den. 

Diese Masterarbeit untersucht die Umsetzung des Projekts Ukraine Digital als Modell ei-

ner digitalen Partnerschaft, das als Beispiel für ähnliche Initiativen zur Unterstützung der 

wissenschaftlichen Zusammenarbeit im virtuellen Raum dienen kann. 

0.2 Zielsetzung 

Definition des digitalen Projekts und die Notwendigkeit des Übergangs zur Online-

Interaktion. 

Angesichts des Bedarfs der Universitäten, wissenschaftliche Forschung zu betreiben und 

Informationen online auszutauschen, wird das Projekt Ukraine Digital als eine innovative 
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Initiative definiert, die darauf abzielt, einen effektiven digitalen Raum zu schaffen, um den 

Bedürfnissen der Teilnehmer am wissenschaftlichen Prozess während eines militärischen 

Konflikts gerecht zu werden. 

Begründung der Bedeutung der Untersuchung von Online-Arbeitsmethoden im modernen 

Geschäftsumfeld. 

Der Hauptgrund für die Wahl dieses Forschungsthemas ist die hohe Aktualität der Unter-

suchung von Online-Arbeitsmethoden im modernen Geschäftsumfeld, wo elektronische 

Interaktion und virtuelle Partnerschaften zu einer Notwendigkeit für das normale Funktio-

nieren von Hochschuleinrichtungen unter Kriegsbedingungen werden. Ziel der Studie ist 

es, effektive Strategien der Online-Interaktion aufzuzeigen, die als Grundlage für die wei-

tere Entwicklung und Verbesserung ähnlicher Projekte in der Zukunft dienen können. 

0.3 Kapitelübersicht 

In Kapitel 1 Methoden der Arbeit in digitalen Projekten: Online-Interaktion und Manage-

ment werden Strategien und Werkzeuge untersucht, die für ein effektives Management 

und eine effektive Kommunikation in der Online-Umgebung eingesetzt werden. Methoden 

zur Organisation der Kommunikation zwischen den Projektteilnehmern, die Nutzung spe-

zialisierter Plattformen für die Zusammenarbeit und Koordination von Aufgaben sowie 

Strategien für das Management von Remote-Teams werden analysiert. Besonderes Au-

genmerk wird auf Instrumente zur Verwaltung der Projektdokumentation und zur Überwa-

chung der Aufgabenerfüllung in virtuellen Umgebungen gelegt. 

In Kapitel 2 Ukraine digital: Studienerfolg in Krisenzeiten sichern (2022) - Internationale 

Mobilität und Kooperation digital (IMKD) wird die Initiative zur Unterstützung der Bildung in 

der Ukraine in Zeiten des militärischen Konflikts und globaler Herausforderungen detail-

liert untersucht. Die Ziele und Aufgaben des Projekts werden beschrieben, wobei der 

Schwerpunkt auf der Entwicklung eines digitalen Raums für den wissenschaftlichen Aus-

tausch und die Online-Interaktion zwischen den Teilnehmern liegt. Die Auswirkungen des 

Projekts auf die Stabilität des wissenschaftlichen Prozesses und den Zugang zu Bildung 

in Krisenzeiten werden analysiert. Darüber hinaus werden die Methoden und Strategien 

untersucht, die zur erfolgreichen Umsetzung der Initiative eingesetzt wurden. Die Bedeu-

tung des Projekts für die Bildung und Entwicklung der Jugend in der Ukraine angesichts 

des militärischen Konflikts und der globalen Herausforderungen wird in der Analyse und 

Begründung seiner Bedeutung hervorgehoben. 

In Kapitel 3 Ukraine digital: Studienerfolg in Krisenzeiten sichern (2023) - Ukraine digital: 

Studienerfolg durch praxisorientierte Onlinelehre wurden die wichtigsten Veränderungen 

und Neuerungen im Projekt im Vergleich zum Vorjahr untersucht. Der Schwerpunkt lag 

dabei auf der Überprüfung der Strategien und Ziele des Projekts, die entsprechend der 

sich verändernden Situation und der Bedürfnisse des ukrainischen Bildungssystems neu 

überdacht wurden. Die Rolle und der Beitrag des Projekts zur Unterstützung der Bil-

dungsqualität und zur Weiterbildung von Dozenten an ukrainischen Universitäten wurden 
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diskutiert. Die Wirksamkeit neuer Strategien und ihr Einfluss auf die Stabilität des wissen-

schaftlichen Prozesses und den Zugang zu Bildung in Krisenzeiten wurden analysiert. Die 

praktischen Ergebnisse und die Bedeutung des Projekts für die Entwicklung des Bildungs- 

und Jugendbereichs in der Ukraine unter schwierigen politischen und sozioökonomischen 

Bedingungen wurden beleuchtet. 
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1 Methoden der Arbeit in digitalen Projekten: On-

line-Interaktion und Management 

1.1 Online-Plattformen für das Projektmanagement 
 

Dieses Kapitel befasst sich mit einem Schlüsselfaktor des modernen Projektmanage-

ments - dem Einsatz von Online-Werkzeugen zur effizienten Planung, Durchführung und 

Überwachung von Projekten. Diese Instrumente spielen eine wichtige Rolle bei der Ver-

besserung der Kommunikation, der Erleichterung der Arbeit und der Steigerung der Pro-

duktivität im Projektmanagement. 

1.1.1 Nutzung von Online-Tools für die Planung, Durchführung und 
Überwachung von Projekten 
 

Online-Plattformen für das Projektmanagement sind ein wesentlicher Bestandteil eines 

modernen Ansatzes für die Planung, Durchführung und Überwachung von Projekten. Sie 

bieten eine benutzerfreundliche Oberfläche für die Erstellung und Aktualisierung von Pro-

jektplänen und werden so zu einem Schlüsselinstrument für die effiziente Koordinierung 

aller Phasen des Projektzyklus. 

Die gemeinsame Verfügbarkeit von Informationen auf Projektmanagement-Plattformen 

trägt dazu bei, detaillierte und klare Zeitpläne zu erstellen, Aufgaben zu verteilen und kriti-

sche Termine zu ermitteln. Auf diese Weise können alle Projektbeteiligten aktiv in die Pla-

nung einbezogen werden, wodurch das Risiko von Missverständnissen verringert und die 

Kohärenz der Projektziele und -aufgaben gewährleistet wird  

1.1.2 Ein Überblick über gängige Online-Projektmanagement-
Plattformen und ihre Funktionen 
 

Es gibt eine Vielzahl von Online-Plattformen für das Projektmanagement, von denen jede 

ihre eigenen einzigartigen Möglichkeiten und Vorteile bietet. Ein Beispiel ist die Plattform 

OPAL (Online-Plattform für Akademisches Lehren), die an der Hochschule Mittweida ein-

gesetzt wird. Sie wurde ursprünglich für sächsische Hochschulen entwickelt und hat sich 

nicht nur für das Lernen, sondern auch für die Planung und Durchführung von Projekten 

bewährt. 

OPAL ermöglicht es Lehrenden und Studierenden, wissenschaftliches Material, Vorle-

sungsvideos, Tests und andere Lernressourcen hochzuladen, um den Lernprozess zu-

gänglicher und bequemer zu gestalten. Im Rahmen des Projekts Ukraine Digital wurde 
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Partneruniversitäten wie der Nationalen Wirtschaftsuniversität Odesa und der Nationalen 

Universität Dnipro der Zugang zur OPAL-Plattform ermöglicht. Diese Plattform wurde zum 

zentralen Ort für die Bereitstellung und den Austausch aller für das Projekt erforderlichen 

Materialien. 

Die Nutzung der OPAL-Plattform erwies sich als entscheidender Erfolgsfaktor für die Um-

setzung des Projekts, da sie die Einheitlichkeit der Informationsverteilung und die Effizi-

enz der Zusammenarbeit zwischen allen Projektbeteiligten sicherstellte. 

Nachdem die Bedeutung von Online-Plattformen für die Projektplanung hervorgehoben 

wurde, ist es wichtig, ihre Rolle bei der Durchführung der Aufgaben und der Umsetzung 

der Projektphasen zu betrachten. In diesem Zusammenhang wird der Einsatz von spezia-

lisierten Tools wie OPAL an der Hochschule Mittweida für die effiziente Aufgabenerfüllung 

und Teamkoordination entscheidend. 

OPAL macht es nicht nur einfach, den Fortschritt von Aufgaben zu verfolgen, sondern 

bietet auch Werkzeuge, um schnell auf Änderungen während des Projekts zu reagieren. 

Mithilfe von Aufgaben, Kanban-Boards und anderen Funktionen kann das Team nicht nur 

Aufgaben identifizieren und zuweisen, sondern auch effizient auf Änderungen reagieren, 

indem es gemeinsam an der Bewältigung der laufenden Aufgaben arbeitet. Auf diese 

Weise können Verzögerungen vermieden und ein reibungsloser Projektverlauf sicherge-

stellt werden. 

Ein wichtiger Aspekt der Nutzung von Online-Werkzeugen in der Projektarbeit ist die Mög-

lichkeit der Kommunikation und Zusammenarbeit. Eine einheitliche Benutzeroberfläche 

und der Zugang zu allen notwendigen Informationen ermöglichen es dem Team, Ideen 

effizient auszutauschen und die Anstrengungen zur Erreichung der gesteckten Ziele zu 

koordinieren  

Der Einsatz von Online-Plattformen wie OPAL für die Projektdurchführung trägt somit 

nicht nur zur Schaffung einer komfortablen Umgebung für die Aufgabenerfüllung bei, son-

dern erhöht auch den Grad der Teaminteraktion und ermöglicht eine schnelle Reaktion 

auf Änderungen im Projektverlauf. 

Online-Tools für die Projektüberwachung bieten einen kontinuierlichen Zugang zu wichti-

gen Leistungsindikatoren und Berichten. Dies erleichtert die Analyse des Projektfort-

schritts, die Identifizierung von Risiken und die Entwicklung effektiver Problemlösungs-

strategien. Die Echtzeit-Überwachung macht den Projektmanagementprozess transparen-

ter, was für ein erfolgreiches Projektmanagement in virtuellen Umgebungen unerlässlich 

ist  
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1.2 Virtuelle Teams und Online-Kooperation 
 

Im Zeitalter virtueller Interaktion und Telearbeit wird die effektive Kommunikation mit Part-

nern zu einem wichtigen Erfolgsfaktor für jedes Projekt [KaVa2015]. Das Verständnis und 

die Verbesserung der Methoden der Online-Kommunikation sind nicht nur aktuell, son-

dern auch unerlässlich, um gemeinsame Ziele im virtuellen Raum zu erreichen. In diesem 

Zusammenhang ist es wichtig, Werkzeuge, Strategien und Best Practices zu untersuchen, 

die eine erfolgreiche Zusammenarbeit mit Partnern in einem Remote-Projektmanagement 

ermöglichen. 

Im modernen Kontext des Online-Projektmanagements hängt der Erfolg von der Qualität 

der Kommunikation ab. Der Einsatz von Online-Tools wird zu einem integralen Bestandteil 

dieses Prozesses, der es ermöglicht, mit dem Team und den Stakeholdern in Kontakt zu 

bleiben  

Moderne Tools wie Slack, Microsoft Teams und Asana bieten effiziente Möglichkeiten für 

den sofortigen Informationsaustausch, die Aufgabenverteilung und die Lösung aktueller 

Probleme. Sie schaffen einen transparenten Mechanismus der Zusammenarbeit, in dem 

jedes Teammitglied seinen Beitrag leisten kann und über den aktuellen Stand informiert 

ist. 

Diese Instrumente ermöglichen es auch, den Kontakt mit den Interessengruppen auf-

rechtzuerhalten, was eine reichhaltige und effiziente Kommunikation gewährleistet. Sie 

bieten die Möglichkeit, Fortschritte aufzuzeigen, Feedback einzuholen und schnell auf 

Änderungen zu reagieren. 

Insgesamt ist der Einsatz von Online-Werkzeugen in der Kommunikation ein Schritt in die 

Zukunft, der eine effektive Interaktion im Team und mit Partnern ermöglicht, was wiede-

rum zu einem erfolgreichen Projektmanagement in virtuellen Umgebungen beiträgt. 

1.2.1 Bildung und Management virtueller Teams im digitalen Umfeld 
 

In der digitalen Welt werden virtuelle Teams zu einem notwendigen Bestandteil für die 

effektive Umsetzung von Projekten und gemeinsamen Aufgaben. Bei ihrer Bildung und 

Verwaltung ist es wichtig, eine Reihe von Methoden zu berücksichtigen, die darauf abzie-

len, die Kommunikation, die Zusammenarbeit und das Erreichen gemeinsamer Ziele zu 

maximieren  

1. Auswahl und Einstellung: 

• Bewertung von Kompetenzen und Erfahrung: Virtuelle Teams sollten Mitglieder 

mit unterschiedlichen Kompetenzen umfassen, die sich gegenseitig ergänzen. 

 Bewertung des Selbstmanagements: Die Teammitglieder sollten selbstständig und 

in der Lage sein, effektiv auf Distanz zu arbeiten. 

6
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2. Aufbau effizienter Kommunikationskanäle: 

 Nutzung von Kollaborationsplattformen: Nutzung von Tools wie Slack für sofortige 

Kommunikation und Informationsaustausch. 

Slack ist ein beliebtes Kommunikationstool, das entwickelt wurde, um die Kommunikation 

und Zusammenarbeit in Teams und Organisationen zu vereinfachen. Die Hauptmerkmale 

von Slack sind: 

 Kanäle: Slack ermöglicht es, verschiedene Kanäle für unterschiedliche Themen 

oder Projekte anzulegen, um die Kommunikation zu organisieren. 

 Nachrichten: Nutzer können in Echtzeit Textnachrichten, Dateien und Links aus-

tauschen. 

 Integrationen: Slack integriert sich nahtlos in verschiedene andere Tools wie 

Google Drive, Dropbox, Trello und viele andere, um die Zusammenarbeit mit ver-

schiedenen Programmen zu erleichtern. 

 Kalender: Das Tool verfügt über eine integrierte Funktion zum Planen und Nach-

verfolgen von Aufgaben und Ereignissen. 

 Archivierung und Suche: Alle Nachrichten bleiben zugänglich, was die Archivie-

rung und Suche von Informationen erleichtert. 

 Virtuelle Teamräume: Slack ermöglicht die Erstellung virtueller Teamräume, um 

Kommunikation und Ressourcen für ein bestimmtes Projekt oder eine bestimmte 

Gruppe zu speichern. 

Slack wird verwendet, um die Kommunikation, Zusammenarbeit und Koordination in Ar-

beitsgruppen und Teams zu erleichtern. 

 Regelmäßige Online-Meetings: Festlegung eines klaren Zeitplans für Videokonfe-

renzen, um die Kommunikation zu verbessern und das gegenseitige Verständnis 

zu fördern. 

3. Planung und Verwaltung der Aufgaben: 

 Nutzung von Online-Tools zur Planung: Nutzung von Plattformen wie Trello oder 

Asana zur Erstellung und Verfolgung von Aufgaben   
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Besonderheiten Trello Asana 

Interface 
Einfach und intuitiv mit White-

boards 
Komfortabel, multifunktional mit 

Listen und Ansichten 

Organisation der Auf-
gaben 

Boards, Listen, Karten 
Projekte, Aufgaben, Abschnitte 

und Unteraufgaben 

Kollaboration 
Benutzer zu Boards und Karten 

hinzufügen 
Kommentieren, Aufgaben zuwei-

sen, Diskutieren 

Begriffe und Fristen 
Einige zusätzliche Funktionen in 

der kostenpflichtigen Version 
Fähigkeit, Fristen zu setzen, Dis-

kussionen zu führen 

Integrationen 
Viele Integrationen in der kos-

tenlosen Version verfügbar 

Eine breite Palette von Integratio-
nen, insbesondere in kostenpflicht-

igen Tarifen 

Templates 
Es gibt bestimmte Vorlagen für 

Boards 
Bereitstellung von Projekt- und 

Aufgabenvorlagen 

Benutzerfreundlichkeit 
Sehr einfach und überschaubar 

für Anfänger 
Bequem für große Teams, kann 

komplizierter aussehen 

Preis 
Kostenlose Version, kosten-

pflichtige Pläne mit zusätzlichen 
Funktionen 

Kostenlose Version, kostenpflichti-
ge Pläne für Teams und Profis 

Tabelle 1: Vergleich der Plattformen Trello und Asana 

Beide Plattformen, Trello und Asana, sind beliebte Tools für das Aufgaben- und Projekt-

management und werden je nach den spezifischen Bedürfnissen und Vorlieben des Nut-

zers ausgewählt. 

 Klare Rollendefinition: Definition der Aufgaben und Verantwortlichkeiten jedes 

Teammitglieds. 

4. Aufrechterhaltung des Teamgeistes: 

 Organisation von Online-Events und virtuellem Teambuilding: Schaffen Sie eine 

Umgebung, die Zusammenarbeit und Interaktion fördert. 

 

 Zeit für informelle Gespräche schaffen: Regelmäßige virtuelle Kaffeepausen oder 

informelle Gespräche zur Förderung des Teamgeistes. 

Diese Methoden tragen nicht nur zur effektiven Arbeit virtueller Teams bei, sondern er-

möglichen auch erfolgreiche Ergebnisse im digitalen Umfeld. 

1.2.2 Nutzung von Online-Werkzeugen für Zusammenarbeit und 
Kommunikation 
 

In einer Zeit, in der virtuelle Teams zum Standard in der Arbeitswelt werden, bestimmen 

moderne Online-Tools die Effizienz der Zusammenarbeit und Kommunikation. Sie ermög-

lichen den sofortigen Zugriff auf Informationen, fördern den interaktiven Austausch von 

Ideen und unterstützen die Flexibilität der Interaktion  
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1. Kollaborative Plattformen: 

• Gemeinsames Bearbeiten von Dokumenten: Google Docs und Microsoft 365 

ermöglichen das gleichzeitige Bearbeiten und Diskutieren von Dokumenten 

und erleichtern so die Zusammenarbeit. 

2. Kommunikationswerkzeuge: 

• Instant Messaging: Slack und Microsoft Teams ermöglichen einen effektiven 

Austausch von Ideen und Informationen in Echtzeit. 

 

• Videokonferenzen: Zoom, Skype und Microsoft Teams ermöglichen komfortab-

le Online-Meetings und Face-to-Face-Diskussionen. 

3. Virtuelle Pinnwände: 

• Trello und Asana: Diese Tools erstellen interaktive Boards für die Planung, 

Zuweisung und Verfolgung von Aufgaben. 

4. Projektmanagement-Systeme: 

• Jira oder Monday.com: Sie helfen bei der Erstellung, Verfolgung und Organisa-

tion von Aufgaben für ein effektives Projektmanagement. 

Besonderheiten Jira Monday.com 

Interface 
verfügt über eine multifunktiona-

le Schnittstelle für technische 
Teams 

Einfach und intuitiv, für Benut-
zer aus verschiedenen Bran-

chen 

Organisation der Auf-
gaben 

Projekte, Aufgaben, Vorgänge, 
Teilaufgaben 

Projekte, Tabellen, Blöcke 
und Karten 

Kollaboration 
Kommentieren, Aufgaben zu-

weisen, Diskutieren 

Live-Whiteboard für die Zu-
sammenarbeit, Kommentare, 

Diskussionen 

Begriffe und Fristen 
Fähigkeit, Fristen für Aufgaben 

zu setzen 
Festlegung von Fristen, Zeit-

plänen und Zeitvorgaben 

Integrationen 
Eine breite Palette von Integrati-

onen, auch für Entwickler 

Verschiedene Integrationen, 
insbesondere in kostenpflicht-

igen Tarifen 

Templates 
Es gibt Vorlagen für verschiede-

ne Arten von Projekten 
Möglichkeit, Vorlagen zu er-
stellen und zu verwenden 

Benutzerfreundlichkeit 
Benutzerfreundlich für techni-
sche Teams und Entwickler 

Einfache und freundliche 
Schnittstelle für verschiedene 

Branchen 

Preis 
Kostenpflichtige Version für in-

tensive Entwicklungsteams 

Kostenlose Version, kosten-
pflichtige Pläne für größere 

Teams 

Tabelle 2: Vergleich der Plattformen Jira und Monday.com 
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Wie bei den oben genannten Plattformen hängt die Wahl zwischen Jira und Monday.com 

von den spezifischen Anforderungen und der Art des Projekts ab. Jira wird häufig von 

technischen Teams verwendet, während Monday.com für verschiedene Branchen und 

Teams unterschiedlicher Art von Vorteil ist. 

Diese Tools sind für die erfolgreiche Zusammenarbeit virtueller Teams unerlässlich und 

bieten nicht nur Komfort, sondern auch Organisation und hohe Effizienz in der digitalen 

Arbeitsumgebung. 
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1.3 Sicherheit und Datenschutz in einem digitalen Projekt 
 

In einer dynamischen digitalen Umgebung, in der virtuelle Projekte zur Norm werden, ge-

winnen Fragen der Sicherheit und Vertraulichkeit zunehmend an Bedeutung. Dieser Ab-

schnitt befasst sich mit Strategien und Maßnahmen, die nicht nur die technische Sicher-

heit gewährleisten, sondern auch das Vertrauen und die Vertraulichkeit in jeder Phase 

des digitalen Projekts wiederherstellen. Durch ein tieferes Verständnis dieser Aspekte 

legen wir den Grundstein für eine erfolgreiche und sichere Umsetzung von Projekten im 

digitalen Raum. 

1.3.1 Umgang mit Fragen der Sicherheit und Vertraulichkeit im Online-
Projektmanagement 
 

In einer Welt, in der digitale Projekte zu einem integralen Bestandteil des Geschäftslebens 

geworden sind, werden Informationssicherheit und Vertraulichkeit als entscheidende 

Schritte für ein erfolgreiches Projektmanagement anerkannt. In diesem Abschnitt geht es 

um Strategien und Methoden, die diese Fragen während des Online-Projektmanagements 

effektiv angehen. 

Ein umfassender Sicherheitsansatz für digitale Projekte umfasst nicht nur technische 

Maßnahmen, sondern auch ein sorgfältiges Zugriffsmanagement, die Sensibilisierung der 

Beteiligten und systematische Audits zur Identifizierung potenzieller Bedrohungen. Die 

Auseinandersetzung mit modernen Verschlüsselungstechnologien, Datenidentifizierungs-

systemen und Schutzmechanismen weist den Weg zu Stabilität und Zuverlässigkeit in der 

Projektsicherheit  

Der Schutz vertraulicher Informationen ist eine Aufgabe von hoher Priorität und Strategien 

zur Verhinderung von Datenlecks und zur Sicherstellung der Datenintegrität werden dis-

kutiert. Unter Berücksichtigung moderner Standards und Prinzipien des Risikomanage-

ments wird die Auseinandersetzung mit diesem Thema zum Schlüssel für den erfolgrei-

chen Aufbau einer vertrauenswürdigen und sicheren digitalen Projektinfrastruktur. 

1.3.2 Maßnahmen zur Gewährleistung der Sicherheit in virtuellen Um-
gebungen  
 

In virtuellen Umgebungen, in denen digitale Projekte zur Norm werden, ist es wichtig, 

wirksame Praktiken für die Sicherheit und Zuverlässigkeit von Informationen anzuwenden. 

Gut implementierte Strategien und Praktiken können die Stabilität der Projektinfrastruktur 

gewährleisten und potenzielle Bedrohungen verhindern. 

• Technische Verschlüsselung und Datensicherheit: Einsatz moderner Ver-

schlüsselungstechnologien zum Schutz vertraulicher Informationen während 

der Übertragung und Speicherung. Dies umfasst den Einsatz von Verschlüsse-
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lungsalgorithmen, VPN-Verbindungen und anderen Werkzeugen zum Schutz 

wichtiger Daten. 

 

• Wirksame Zugriffskontrolle: Sorgfältige Verwaltung des Zugriffs auf Informatio-

nen, einschließlich der Rollen und Berechtigungen der Benutzer. Die Anwen-

dung des "Least Privilege"-Prinzips hilft, die unbefugte Nutzung von Informati-

onen zu verhindern. 

 

• Regelmäßige Sicherheitsüberprüfungen: Die Durchführung systematischer Au-

dits, um potenzielle Schwachstellen im Sicherheitssystem zu identifizieren und 

rechtzeitig zu beheben. Dadurch kann die Infrastruktur auf einem hohen 

Sicherheitsniveau gehalten werden. 

 

• Schulung und Bewusstseinsbildung: Die Durchführung regelmäßiger Schulun-

gen für Projektteilnehmer zu Sicherheitsrichtlinien und zur Identifizierung po-

tenzieller Bedrohungen. Die Sensibilisierung der Teilnehmer ist entscheidend, 

um Social Engineering und andere Angriffe zu verhindern. 

 

• Verhinderung von Datenlecks: Einsatz von Technologien und Richtlinien zur 

Verhinderung des Abflusses vertraulicher Informationen. Dies kann die Über-

wachung von Benutzeraktivitäten, den Einsatz von Data Loss Prevention 

(DLP)-Systemen und andere Maßnahmen umfassen. 

 

• Datensicherung und -wiederherstellung: Die regelmäßige Erstellung von Da-

tensicherungen und die Entwicklung von Strategien zur schnellen Wiederher-

stellung von Daten im Falle eines Zwischenfalls oder eines Angriffs. Dies er-

möglicht eine schnelle Wiederherstellung des Projekts nach möglichen Ausfäl-

len. 

Die Umsetzung dieser Praktiken trägt dazu bei, ein hohes Maß an Sicherheit in der virtu-

ellen Umgebung zu gewährleisten und den erfolgreichen Betrieb von Projekten im Online-

Modus sicherzustellen  
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1.4 Online-Automatisierung und künstliche Intelligenz 
 

Die Rolle der Online-Automatisierung und der künstlichen Intelligenz für ein effizientes 

Projektmanagement in virtuellen Umgebungen wird untersucht. Es wird untersucht, wie 

diese Technologien dazu beitragen, Routineaufgaben zu automatisieren, Prozesse zu 

optimieren und die Teamproduktivität zu steigern. 

• Automatisierte Planung und Durchführung von Aufgaben: Einsatz von Online-

Tools zur automatischen Erstellung und Aktualisierung von Zeitplänen, Aufga-

benverteilung und Fortschrittsüberwachung. Künstliche Intelligenz hilft dabei, 

verschiedene Faktoren zu berücksichtigen, um Ressourcen optimal zu vertei-

len und die Effizienz zu steigern. 

 

• Analyse und Prognose durch künstliche Intelligenz: Einsatz künstlicher Intelli-

genz zur Analyse großer Datenmengen, zur Risikovorhersage und zur Ermitt-

lung optimaler Entwicklungsstrategien für das Projekt. Dies trägt dazu bei, fun-

dierte Entscheidungen zu treffen und mögliche Schwierigkeiten zu vermeiden. 

 

• Intelligente Assistenten und Bots: Implementierung intelligenter Assistenten 

und Chat-Bots zur Automatisierung der Kommunikation, Bereitstellung von In-

formationen und Unterstützung der Projektteilnehmer. Dies trägt zur Entlastung 

des Projektmanagements bei und verbessert die Verfügbarkeit von Informatio-

nen. 

 

• Automatisierte Prozesse und Workflows: Die Entwicklung automatisierter Sys-

teme zur Durchführung standardisierter Operationen und zur Steuerung von 

Arbeitsabläufen. Dies ermöglicht eine effiziente Nutzung von Ressourcen und 

verbessert die Produktivität insgesamt. 

 

• Integration mit anderen Online-Werkzeugen: Gewährleistung der Kompatibilität 

und Integration mit anderen gängigen Online-Projektmanagement-Tools, um 

ein effektives Gesamtsystem für das Projektmanagement zu schaffen. 

1.4.1 Einsatz von Automatisierungstools zur Optimierung von Online-
Prozessen im Projektmanagement  
 

In der modernen digitalen Umgebung wird der Einsatz von Automatisierungstools zu ei-

nem Schlüsselfaktor für die Optimierung von Online-Prozessen im Projektmanagement. 

Diese Tools vereinfachen nicht nur Routineaufgaben, sondern schaffen auch die Voraus-

setzungen für ein effizientes und strategisches Projektmanagement in der Online-

Umgebung   

• Automatisierte Erstellung und Aktualisierung von Plänen: Automatisierungs-

tools können Projektpläne unter Berücksichtigung verschiedener Faktoren wie 
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Ressourcen, Zeitpläne und Aufgaben erstellen und aktualisieren. Dies ermög-

licht eine schnelle Anpassung der Pläne an Veränderungen im Projektumfeld. 

 

• Optimierung von Aufgaben und Arbeitsabläufen: Automatisierte Systeme er-

möglichen die Optimierung von Arbeitsabläufen, indem sie den Zeitaufwand für 

die Durchführung standardisierter Operationen verringern und die Effizienz des 

Teams verbessern. Dies ist wichtig, um die Produktivität in einer virtuellen Um-

gebung zu maximieren. 

 

• Künstliche Intelligenz für Analyse und Vorhersage: Der Einsatz künstlicher In-

telligenz zur Datenanalyse ermöglicht es, wertvolle Erkenntnisse zu gewinnen 

und mögliche Risiken vorherzusagen. Dies hilft, fundierte Entscheidungen zu 

treffen und mögliche Probleme im Projektverlauf zu vermeiden. 

 

• Integration mit Kommunikationswerkzeugen: Automatisierte Tools sollten naht-

los in Kommunikationsplattformen integriert werden, um den Informationsaus-

tausch zu erleichtern und eine einheitliche Kommunikation im gesamten Team 

sicherzustellen. 

 

• Arbeit mit großen Datenmengen: Automatisierungstools sollten in der Lage 

sein, große Datenmengen effizient zu verarbeiten, um einen schnellen Zugriff 

auf benötigte Informationen zu ermöglichen und Entscheidungsprozesse zu 

unterstützen. 

Der Einsatz von Automatisierungstools im Projektmanagement in einer Online-Umgebung 

eröffnet neue Möglichkeiten zur Optimierung und Steigerung der Produktivität. So können 

sich Projektmanager und -teams auf strategische Aufgaben konzentrieren und in virtuellen 

Umgebungen hohe Leistungen erzielen. 

1.4.2 Der Einfluss künstlicher Intelligenz auf die Effizienzsteigerung im 
Projektmanagement  
 

Künstliche Intelligenz wird zu einem integralen Bestandteil des modernen Projektmana-

gements, insbesondere in der Online-Umgebung. Ihr Einfluss kann im Zusammenhang 

mit der Verbesserung der Effizienz und der Optimierung wesentlicher Aspekte des Pro-

jektmanagements betrachtet werden. 

• Automatisierte Aufgabenzuweisung: Künstliche Intelligenz ermöglicht die au-

tomatische Zuweisung von Aufgaben unter Berücksichtigung der Fähigkeiten, 

Erfahrungen und Ressourcen jedes Teilnehmers. Dies trägt zu einer optimalen 

Aufgabenverteilung und einer besseren Nutzung der Arbeitsressourcen bei. 

 

• Risikoanalyse und -vorhersage: KI-Algorithmen können große Datenmengen 

analysieren, um potenzielle Risiken zu identifizieren und mögliche Schwierig-
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keiten vorherzusagen. Dies ermöglicht ein proaktives Eingreifen und die Ver-

meidung möglicher Probleme bei der Projektumsetzung. 

 

• Personalisierte Empfehlungen: Künstliche Intelligenz kann personalisierte 

Empfehlungen für das Projektmanagement geben, die auf der Aufgabenhisto-

rie, der Erfahrung und den individuellen Bedürfnissen der Beteiligten basieren. 

Dies trägt zu einer effizienteren Aufgabenerfüllung und Zielerreichung bei. 

 

• Strategien zur Ressourcenoptimierung: Künstliche Intelligenz kann optimale 

Strategien für die Nutzung von Projektressourcen entwickeln, um die Effizienz 

zu steigern und Kosten zu sparen. Dies ist besonders wichtig, wenn die Res-

sourcen begrenzt sind. 

 

• Vorhersage und Lösung von Konflikten: Intelligente Algorithmen können mögli-

che Konflikte zwischen Projektteilnehmern vorhersagen und Empfehlungen zu 

deren Lösung geben. Dies trägt zu einem positiven Arbeitsumfeld bei. 

Künstliche Intelligenz eröffnet neue Möglichkeiten zur Verbesserung des Projektmanage-

ments durch die Entwicklung intelligenter und effizienter Strategien zur Erzielung erfolg-

reicher Ergebnisse. Der Einsatz von Algorithmen und analytischen Fähigkeiten der künst-

lichen Intelligenz bietet Teams die Möglichkeit, sich an Veränderungen anzupassen und 

hohe Standards im Projektmanagement zu erreichen  
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1.5 Der Einfluss von Online-Arbeit auf die Effizienz und Leis-
tung von Projekten 
 

Online-Arbeit wird zu einem unverzichtbaren Bestandteil der erfolgreichen Durchführung 

von Projekten in virtuellen Umgebungen. In diesem Abschnitt werden die Auswirkungen 

der digitalen Arbeit auf die Effizienz und Leistung von Projekten untersucht, indem Teams 

neue Möglichkeiten der Zusammenarbeit und Zielerreichung geboten werden. Mit dem 

Schwerpunkt auf Interaktion, Kommunikation und Anpassungsfähigkeit wird untersucht, 

wie Online-Arbeit zu einem Schlüsselfaktor für erfolgreiches Remote-Projektmanagement 

wird. 

1.5.1 Analyse der Vorteile und möglichen Herausforderungen bei der 
Durchführung von Online-Projekten 
 

Die Analyse der Vorteile und Herausforderungen, die mit der Online-Durchführung von 

Projekten verbunden sind, ist ein wesentlicher Schritt, um das volle Spektrum der Mög-

lichkeiten und Grenzen des digitalen Ansatzes im Projektmanagement zu verstehen. 

Vorteile von Online-Projektmanagement: 

• Flexibilität und Erreichbarkeit: Online-Projektmanagement ermöglicht es 

Teams, von überall aus zu arbeiten, was flexible Arbeitszeiten und eine besse-

re Erreichbarkeit für globale Teams ermöglicht. 

 

• Effektive Kommunikation: Der Einsatz von Online-Tools fördert die effektive 

Kommunikation zwischen den Projektteilnehmern und ermöglicht den soforti-

gen Austausch von Informationen und die Zusammenarbeit. 

 

• Globale Talente: Die Möglichkeit, online zu arbeiten, macht es möglich, Talente 

aus der ganzen Welt anzuziehen, die Basis an Fachkräften zu erweitern und 

die Vielfalt im Team zu erhöhen. 

 

• Effizienz der Arbeitsprozesse: Der Einsatz von Automatisierung und anderen 

Tools hilft, Arbeitsprozesse zu optimieren und den Zeitaufwand für Standard-

aufgaben zu reduzieren. 

Herausforderungen des Online-Projektmanagements: 

• Instabile Kommunikation: Die Abhängigkeit von Internetverbindungen kann ei-

ne Herausforderung darstellen, insbesondere in Regionen mit instabiler Netz-

abdeckung. 
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• Zeitmanagement: Die Flexibilität der Arbeitspläne erfordert ein effektives Zeit-

management, um die gesetzten Fristen einhalten zu können. 

 

• Datensicherheit: Die Gewährleistung der Vertraulichkeit von Informationen in 

einer Online-Umgebung erfordert sorgfältige Kontrolle und Sicherheitsmaß-

nahmen. 

 

• Mangel an persönlichem Kontakt: Der Mangel an physischer Interaktion kann 

das gegenseitige Verständnis und den Teamgeist beeinträchtigen. 

Die Analyse dieser Faktoren ermöglicht die Entwicklung von Strategien zur Maximierung 

der Vorteile und zum effektiven Umgang mit den Herausforderungen der Online-

Projektumgebung. 
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1.6 Zukunftsperspektiven des Online-Projektmanagements 
 

Modernes Online-Projektmanagement eröffnet neue Perspektiven für die effiziente Ver-

waltung und Entwicklung von Projekten in virtuellen Umgebungen. In diesem Abschnitt 

werden wir die Schlüsselfaktoren und Perspektiven untersuchen, die die Zukunft des On-

line-Projektmanagements bestimmen werden, indem wir Trends und innovative Möglich-

keiten in diesem dynamischen Bereich untersuchen. 

1.6.1 Bewertung von Trends und Zukunftsperspektiven des Online-
Projektmanagements 
 

In der heutigen Welt, in der sich die Technologien schnell weiterentwickeln, wird das Onli-

ne-Projektmanagement zu einem Schlüsselinstrument für den Erfolg des Projektmana-

gements. Bei der Betrachtung der Trends und Zukunftsperspektiven in diesem Bereich 

lassen sich mehrere Richtungen erkennen, die die Zukunft des Online-

Projektmanagements prägen werden  

• Integration erweiterter Technologien: Mit der Entwicklung von Virtual Reality 

und Augmented Reality ist zu erwarten, dass diese Technologien in die Pro-

zesse des Online-Projektmanagements integriert werden. Dies wird interaktive-

re und realistischere Möglichkeiten der Kommunikation und Interaktion mit Pro-

jektbeteiligten ermöglichen. 

 

• Nutzung künstlicher Intelligenz für Prognosen: Die Entwicklung künstlicher In-

telligenz wird entscheidend sein, um die Analyse und Prognose im Online-

Projektmanagement zu verbessern. KI-Algorithmen werden dabei helfen, Risi-

ken zu erkennen und zu managen und die Genauigkeit von Prognosen zur 

Projektleistung zu verbessern. 

 

• Steigerung der Flexibilität und der Telearbeit: Mit der zunehmenden Bedeutung 

der Telearbeit wird das Online-Projektmanagement noch flexibler und anpas-

sungsfähiger an unterschiedliche Arbeitsbedingungen. Die Gewährleistung ei-

ner effektiven Kommunikation und Zusammenarbeit im Online-Modus wird wei-

ter an Bedeutung gewinnen. 

 

• Digitale Sicherheit und Vertraulichkeit: Angesichts der steigenden Zahl von On-

line-Projekten wird die Gewährleistung eines hohen Maßes an digitaler Sicher-

heit und Vertraulichkeit zu einem entscheidenden Aspekt des Projektmanage-

ments. Eine weitere Verbesserung der Methoden zum Schutz von Daten und 

Privatsphäre wird erwartet. 

 

• Zunehmende Bedeutung der sozialen Verantwortung: Organisationen werden 

bei der Durchführung von Online-Projekten zunehmend auf die soziale Ver-
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antwortung achten. Dies umfasst Umweltfragen, die Interaktion mit der Öffent-

lichkeit und die Schaffung positiver Auswirkungen auf die Gesellschaft. 

Betrachtet man diese Trends, kann man schlussfolgern, dass die Zukunft des Online-

Projektmanagements durch die Kombination von technologischen Innovationen, flexiblen 

Arbeitsmethoden und verschiedenen Maßnahmen zur Sicherstellung von Qualität und 

Effizienz im digitalen Projektmanagement bestimmt wird. 

1.6.2 Empfehlungen zur Steigerung der Effizienz von Online-
Projektarbeit 
 

Angesichts der zunehmenden Bedeutung des Online-Projektmanagements ist es wichtig, 

wichtige Aspekte zu berücksichtigen, um seine Effektivität sicherzustellen. Hier sind einige 

Empfehlungen zur Verbesserung der Effizienz der Online-Arbeit in Projekten: 

• Auswahl der richtigen Tools: Wählen und integrieren Sie Online-

Projektmanagement-Tools, die den Anforderungen Ihres Projekts am besten 

entsprechen. Stellen Sie sicher, dass sie kompatibel sind und von allen 

Teammitgliedern leicht verwendet werden können. 

 

• Schulung und Unterstützung: Stellen Sie sicher, dass die Teammitglieder die 

erforderliche Schulung für die Nutzung der Online-Tools erhalten, und bieten 

Sie leicht zugängliche technische Unterstützung an, um mögliche Fragen zu 

klären. 

 

• Strukturierte Kommunikation: Richten Sie klare Kommunikationskanäle und re-

gelmäßige Berichtsverfahren ein. Es ist wichtig, dass alle Teammitglieder in-

formiert sind und effektiv miteinander interagieren. 

 

• Flexible Arbeitsmethoden: Verwenden Sie flexible Projektmanagementmetho-

den wie Scrum oder Kanban, um sich an Veränderungen anzupassen und die 

Produktivität zu steigern  
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Besonderheiten Scrum Kanban 

Methodologie 
Iterativer und inkrementeller Ansatz, 

Entwicklung in festen Zeitrahmen 
(Sprints) 

Permanente Optimierung, Arbeit 
ohne feste Iterationen 

Planung 
Sprints (Iterationen) von 2-4 Wochen, 
Backlog zur Priorisierung von Aufga-

ben 

Kontinuierliche Ergänzung und 
Freigabe von Aufgaben ohne 

feste Zyklen 

Aufgaben und Res-
sourcen 

Arbeiten mit einem festen Satz von 
Aufgaben pro Sprint, Unterschiede 

bleiben für kommende Sprints beste-
hen 

Flexible Möglichkeit, jederzeit 
an jeder Aufgabe zu arbeiten 

Change Management 

 
Änderungen erfolgen nur zwischen 
den Sprints, eine Änderung der Auf-
gaben innerhalb eines Sprints ist un-

erwünscht 

Änderungen können jederzeit 
vorgenommen werden, was 
eine schnelle Anpassung er-

möglicht 

Definition von Erfolg 
Ein erfolgreicher Sprint bedeutet die 
Erfüllung der Aufgaben gemäß den 

Kriterien 

Kontinuierliche Verbesserung, 
Verringerung der Zeit von der 

Idee zur Umsetzung 

Geeignete 
Für Projekte mit klaren Spezifikatio-

nen und der Möglichkeit, vorhersehba-
re Iterationen zu definieren 

Geeignet für Projekte mit vari-
ablen oder nicht spezifizierten 

Anforderungen 

Visualisierung 
Für Projekte mit einem Schwerpunkt 

auf Sprints und Backlogs 

Starker Fokus auf der Visuali-
sierung von Aufgaben und Ar-

beitsabläufen 

Lieferbedingungen 
Feste Termine für jeden Sprint, die 

eine Vorhersage der Lieferungen er-
möglichen 

Es gibt keine festen Termine, 
Aufgaben werden freigegeben, 

sobald sie fertig sind 

Flexibilität 
Weniger Flexibilität bei Änderungen 

während des Sprints 

Hohe Flexibilität, Änderungen 
können zu jedem Zeitpunkt vor-

genommen werden 

Kundenorientierung 
Fertige Produkte von Anfang bis Ende 

nach jedem Sprint 
Das Produkt kann jederzeit zur 

Lieferung bereit sein 

Tabelle 3: Vergleich der Plattformen Scrum und Kanban 

Die Wahl zwischen Scrum und Kanban hängt von den spezifischen Bedingungen und 

Anforderungen des Projekts ab. Scrum kann für Projekte mit vorhersehbaren Iterationen 

und klaren Anforderungen effektiv sein, während Kanban für flexible Projekte geeignet ist, 

die kontinuierliche Änderungen und Optimierungen erfordern. 

• Sicherheit und Vertraulichkeit: Besondere Aufmerksamkeit sollte den Sicher-

heits- und Vertraulichkeitsmaßnahmen gewidmet werden, insbesondere in vir-

tuellen Umgebungen. 

 

• Effizienzsteigerung: Leistungsmetriken verwenden, um Ergebnisse zu bewer-

ten und Möglichkeiten für weitere Verbesserungen zu identifizieren. 
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• Team-Effizienz sicherstellen: Schaffen Sie Bedingungen für Interaktion und 

Zusammenarbeit im Team, auch in einer Online-Umgebung. Teamgeist und 

gegenseitige Unterstützung fördern. 

Diese Empfehlungen werden dazu beitragen, die Online-Arbeit zu optimieren und eine 

erfolgreiche Projektdurchführung in virtuellen Umgebungen zu gewährleisten. 
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2 Ukraine Digital: Studienerfolg in Krisenzeiten 

sichern (2022) - Internationale Mobilität und 

Kooperation digital (IMKD)  

2.1 Ukraine Digital 2022  - Allgemeine Projektbeschreibung 

 

Das geplante Projekt ist die Fortführung der Kooperation zwischen der Hochschule Mitt-

weida (HSMW) und zwei ukrainischen Partneruniversitäten, die Nationale Wirtschafts-

universität Odesa (ONEU) und die Oles Honchar Dnipro Nationale Universität (DNU), um 

sie dabei zu unterstützen, ihr digitales Lehrangebot auszubauen und aufrecht zu erhal-

ten.  

Primäres Ziel ist es, Studierenden in der Ukraine, trotz aller Einschränkungen durch den 

Krieg, klare Zukunftsaussichten zu geben und ihnen den ukrainischen Studienabschluss 

durch Online-Lehre zu ermöglichen. Ferner werden geflüchteten ukrainischen Studie-

renden an der Fakultät Wirtschaftsingenieurwesen (WI) sowohl eine virtuelle Plattform 

als auch online Vorlesungen geboten, um ihr laufendes Studium fortsetzen oder been-

den zu können. So kann der Unterricht in digitaler Form auf Englisch oder Ukrainisch 

erfolgen. Im Folgeprojekt soll die Einbindung von Lehrenden der ukrainischen Partner-

universitäten zur Entwicklung und Anpassung digitaler Lern-Lehrmaterialien sowie zur 

Durchführung von Online-Lehre stärker in den Fokus rücken. Dadurch wird ukrainischen 

Lehrenden sowie auch Studierenden, die sich in Deutschland oder in anderen europäi-

schen Ländern befinden, eine Perspektive gegeben, den Unterricht an ihren Heimatuni-

versitäten und in deren Landessprache (oder ggf. auf Englisch) digital fortsetzen zu kön-

nen.  

Das Projekt strebt eine dauerhafte, über die Soforthilfe hinausgehende Kooperation an 

und ist somit ein wichtiger Baustein für den Wideraufbau der durch den Krieg in Mittlei-

denschaft gezogenen akademischen kooperativen Strukturen. Für das Projekt werden 

zur Fortsetzung aller Studiengänge, deren Kompetenz im Verantwortungsbereich der 

Fakultät WI liegt und die gleichzeitig mit dem Doppelabschluss-Programm abgedeckt 

werden können, alle an den Partneruniversitäten beteiligten Lehrenden sowie administ-

rativen Mitwirkenden eingebunden. Hier sind alle beteiligten Lehr- und Administrativkräf-

te zu ermitteln und monetär zu evaluieren. Es müssen diesen Stakeholdern die notwen-

digen Kompetenzen vermittelt und die strukturellen Rahmenbedingungen zur weiteren 

Digitalisierung der beteiligten deutschen und ukrainischen Hochschulen/Universitäten 

geschaffen werden. Im Rahmen des Folgeprojektes ist außerdem ein persönliches Tref-
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fen der Projektpartner bzw. der Lehrenden in Mittweida geplant. Der persönliche Aus-

tausch soll die Vertrauensbasis zwischen den Projektbeteiligten stärken sowie die inhalt-

liche und methodisch-didaktische Abstimmung in der Online-Lehre erleichtern und zu-

gleich das Kennenlernen der administrativen und akademischen Strukturen und Abläufe 

in Mittweida ermöglichen. 

Projektziel 1:  

Seit den ersten Tagen des Projekts Ukraine Digital steht die Hochschule Mittweida 

(HSMW) in engem Kontakt mit den ukrainischen Partneruniversitäten (die Oles Honchar 

Dnipro Nationale Universität  - DNU und der Nationalen Wirtschaftsuniversität Odesa - 

ONEU). Die erste wichtige Aufgabe bestand darin, den Bedarf der ukrainischen Partner-

universitäten an Lehrmaterialien zu ermitteln. Aufgrund des Krieges mussten viele Do-

zenten die Ukraine verlassen, weshalb kurzfristig Lücken in den Bildungsprogrammen 

der Universitäten entstanden, die dringend geschlossen werden mussten. Wegen des 

Personalmangels in den Bildungseinrichtungen konnten jedoch viele Kurse nicht voll-

ständig angeboten werden, sodass der Studienabschluss vieler ukrainischer Studieren-

der gefährdet wurde. In diesem Zusammenhang hat die HSMW den ukrainischen Hoch-

schulen seine Unterstützung angeboten. Nach Durchführung einer Umfrage unter den 

Lehrkräften und Studierenden der ukrainischen Partneruniversitäten konnten Odesa und 

Dnipro eine Übersicht der Kurse vorlegen, für die sie dringend Unterstützung benötigt 

haben.  

Projektziel 2:  

Nach Erhalt der Übersicht der zu unterstützenden Lehrangeboten bestand die nächste 

Herausforderung darin, Professoren der Hochschule Mittweida für die Zusammenarbeit 

im Projekt Ukraine Digital zu gewinnen. Viele Professoren und Dozenten erklärten sich 

gerne bereit, unsere langjährigen Partner in diesen Zeiten der Krise zu unterstützen. Wir 

konnten 17 Kurspräsentationen vorbereiten, die zuvor mit Odesa und Dnipro abgespro-

chen worden waren. Alle Präsentationen (Skripte, Lehrpräsentationen, Arbeitsblätter 

usw.) lagen auf Deutsch vor, sodass die Übersetzung ins Ukrainische durch einen staat-

lich anerkannten Dolmetscher notwendig war. Das gesamte wissenschaftliche Material 

wurde ins Ukrainische übersetzt und konnte auf der Online-Plattform für Akademisches 

Lehren und Lernen OPAL den ukrainischen Studierenden zur Verfügung gestellt werden.  

Projektziel 3:  

Die Dozenten der ukrainischen Partneruniversitäten haben alle Materialien, die wir ihnen 

zur Verfügung stellen konnten, angepasst und an deren vorhandenen Inhalte adaptiert. 

Sie bekamen die entsprechende Berechtigung auf OPAL, um ihre angepassten Materia-

lien selbstständig hochladen und um über ihre Arbeit im Rahmen unseres Projekts be-

richten zu können. Aktuell sind alle durch die HSMW bereitgestellten, angepassten und 

übersetzten wissenschaftlichen Materialien im Bildungssystem der Universität in Odesa 



                                                                   Ukraine Digital: Studienerfolg in 
Krisenzeiten sichern (2022) - Internationale Mobilität und Kooperation digital (IMKD) 

und Dnipro aktiv im Einsatz. Im Rahmen des Projektes wurden außerdem 70 ukrainische 

Studenten aus Dnipro und Odesa mit Stipendien finanziell unterstützt. Die Kandidaten 

wurden von den Heimatuniversitäten nominiert und von einem internationalen Auswahl-

komitee ausgewählt.  

Projektziel 4:  

Im Rahmen des Projekts wurden drei Workshops für ukrainische Dozenten vorbereitet 

und durchgeführt, die derzeit nicht die Möglichkeit haben, persönlich an Universitäten zu 

erscheinen. Zunächst boten wir unseren Partnern die Möglichkeit, die Nutzung der 

OPAL-Online-Plattform zu erlernen, da diese ein wichtiges Hilfsmittel für den Austausch 

von Forschungsmaterialien zwischen den Universitäten darstellt. Außerdem wurden zwei 

Online-Kurse über die Verwendung von Plattformen wie Kahoot! und Mentimeter vorbe-

reitet. Kahoot! ist eine spielebasierte Online-Lernplattform, die von Lehrern benutzt wird, 

um den Unterrichtsstoff mit den Schülern zu wiederholen oder zu vertiefen. Mentimeter 

ist eine Online-Plattform für Echtzeit-Feedback während einer Präsentation. Es sind 

Plattformen wie diese, die zur Digitalisierung der Bildung beitragen. Im Rahmen der Öf-

fentlichkeitsarbeit wurden Artikeln in lokalen Medien (Presse, Radio) veröffentlicht, um 

möglichst viele Menschen auch außerhalb der Hochschule, über das Projekt Ukraine 

digital informieren zu können. Auf diesem Weg möchten wir unsere Ergebnisse und Er-

folge dokumentieren, verbreiten, aber auch neue Menschen für die Unterstützung der 

Geflüchteten aus der Ukraine gewinnen, um weitere Hilfe und Unterstützung zu leisten 

und interessante Ideen für die Zukunft zu gewinnen. Im Rahmen einer Abschlussevalua-

tion wurden alle Projektergebnisse und Empfehlungen der aktuellen Projektlaufzeit re-

flektiert und bei der Planung des Folgeprojektes miteinbezogen. 
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2.2 Projektmanagement: Organisation und Koordination des 
Projektes 

 

Das Projekt Ukraine Digital wurde im Sommer 2022 vom Deutschen Akademischen Aus-

tauschdienst (DAAD) ins Leben gerufen. Mit der Projektleitung wurde die Hochschule 

Mittweida beauftragt. Allerdings gab es Schwierigkeiten bei der Suche nach einem Koor-

dinator, was zu einer Verzögerung des Projektstarts führte. Dieses Problem konnte erst 

im September gelöst werden, was zu einer Verzögerung der Projektdurchführung von 

fast 2,5 Monaten führte. Unter diesen Umständen musste das Team alle geplanten Auf-

gaben in einem begrenzten Zeitraum durchführen, da die Finanzierung des Projekts bis 

Ende 2022 vorgesehen war. Obwohl diese Situation keinen entscheidenden Einfluss auf 

die späteren Projektergebnisse hatte, wird sie in den folgenden Abschnitten der Studie 

eingehend analysiert. 

Eines der Hauptprobleme bei der Suche nach einem Koordinator war die Erfüllung einer 

Reihe von Kriterien, die nicht nur die Projektkoordination, d.h. einen Abschluss in Pro-

jektmanagement, sondern auch die Beherrschung von drei Sprachen auf hohem Niveau 

umfassten: Deutsch, Englisch und Ukrainisch. Aufgrund der Notwendigkeit einer effekti-

ven Kommunikation mit den ukrainischen Partnern (der Odesa National Economic Uni-

versity und der Dnipro National University) war die Kenntnis der ukrainischen Sprache 

unabdingbar. Deutsch war für die Koordination direkt an der Hochschule Mittweida und 

mit dem DAAD notwendig, Englisch für die internationale Kommunikation. 

Zu den Aufgaben des Koordinators gehörten außerdem: 

1. Entwicklung gemeinsamer Curricula: 

• In Zusammenarbeit mit den Partnerhochschulen in der Ukraine sollen ge-

meinsame Curricula für Online-Kurse entwickelt werden. 

 

• Die Curricula müssen den Bedürfnissen und Möglichkeiten sowohl der ukrai-

nischen als auch der deutschen Studierenden entsprechen. 

 

• Die Besonderheiten des Online-Lernens sollten berücksichtigt werden, und es 

sollten geeignete Methoden und didaktische Ansätze verwendet werden. 

2. Online-Kurse planen und durchführen: 

• Planung und Durchführung von Online-Kursen in Zusammenarbeit mit den 

Partnerhochschulen. 

 

• Eine hohe Qualität der Online-Kurse sicherstellen und interaktive Methoden 

und Werkzeuge einsetzen. 
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• Es ist wichtig, die Umstände zu berücksichtigen, die die Durchführung des 

Projekts beeinträchtigt haben (z. B. Stromausfälle aufgrund regelmäßiger An-

griffe), und sicherzustellen, dass das Training für alle Teilnehmer bequem ist. 

3. Experten suchen und engagieren: 

• Qualifizierte Übersetzer, Methodiker und Didaktiker mit Erfahrung im Online-

Unterricht finden und engagieren. 

 

• Entsprechende Verträge mit den oben genannten Fachleuten abschließen 

und deren Aufgaben und Vergütung klar festlegen. 

Weitere Aspekte: 

• Entwicklung eines Systems zur Bewertung der Kenntnisse und Fähigkeiten 

der Lernenden. 

• Sicherstellen des Zugangs zu Lernmaterialien und technischer Unterstützung 

für die Kursteilnehmenden. 

 

• Überwachung und Bewertung der Ergebnisse des Online-Unterrichts. 

 

• Feedback von Studierenden und Lehrenden organisieren. 

Wichtig: 

• Die Zusammenarbeit mit den Partnerhochschulen sollte auf Vertrauen und 

gegenseitigem Respekt basieren. 

 

• Alle Phasen der Arbeit an gemeinsamen Lehrplänen und Online-Kursen müs-

sen klar koordiniert werden. 

 

• Moderne E-Learning-Methoden und -Technologien sollten für eine qualitativ 

hochwertige Bildung eingesetzt werden. 

Nachdem das Problem mit dem Koordinator gelöst war, gewann das Projekt schnell an 

Dynamik, um die geplanten Aufgaben innerhalb eines begrenzten Zeitrahmens zu erfül-

len. Der Finanzplan sah auch die Arbeit von zwei studentischen Assistenten vor, die di-

rekt in die Arbeit und Kommunikation mit den Partneruniversitäten in Odesa und Dnipro 

eingebunden werden sollten. Aufgrund der begrenzten Zeit wurde das Auswahlverfahren 

für die Studierenden schnell und ohne besonderen Wettbewerb durchgeführt, was leider 

dazu führte, dass die Studierenden die in sie gesetzten Erwartungen nicht erfüllten und 

während des Projekts keine angemessene Aktivität zeigten. Dies führte dazu, dass die 

gesamte wichtige Projektarbeit ausschließlich vom Projektkoordinator durchgeführt wur-

de. Es muss jedoch erwähnt werden, dass die Kollegen der Hochschule Mittweida, die 
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über umfangreiche Erfahrungen verfügen, in allen Arbeitsbereichen eine unglaubliche 

Unterstützung und Hilfe geleistet haben.  

 

Abbildung 1: Finanzplan 2022  – Personalkosten 

Die Tabelle zeigt die Personalkosten für das Projekt Ukraine Digital 2022 für 4 Monate 

(vom 01.09.2022 bis 31.12.2022). Das Budget ist in zwei Kategorien unterteilt: für den 

Projektkoordinator und für studentische Hilfskräfte. 

Wissenschaftlicher Mitarbeiter - Koordinator: 

• Kosten: 14.886,35 Euro. 

• Beschreibung: Projektkoordination, administrative und koordinierende Aufga-

ben, Organisation von Treffen und Kommunikation mit Partnern, Organisation 

von Stipendien und E-Learning. 

• Dieser Betrag deckt die Kosten für einen festangestellten Mitarbeiter, der 32 

Stunden pro Woche für 4 Monate am Projekt arbeitet. 

Studentische Hilfskräfte: 

• Kosten: 9.276,80 Euro. 

• Beschreibung: Koordinierungsaufgaben mit Odesa und Dnipro. 

• Erläuterung: Dieser Betrag deckt die Kosten für zwei studentische Hilfskräfte, 

die entweder 20 Stunden pro Woche für 3 Monate oder 2 Monate am Projekt 

arbeiten. 

Personalkosten gesamt: 

• Kosten: 24.163,15 Euro. 

• Beschreibung: Diese Summe deckt alle Personalkosten für das Projekt Ukrai-

ne Digital für 4 Monate. 

Diese Tabelle zeigt, dass die Personalkosten einen beträchtlichen Teil des Gesamtbud-

gets des Projekts Ukraine Digital ausmachen. 
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Die Professoren der Partneruniversitäten in Dnipro und Odesa, die auf ukrainischer Seite 

die Rolle des Projektmanagements übernahmen und über umfangreiche Erfahrungen in 

der Zusammenarbeit mit Deutschland verfügten, beteiligten sich aktiv an der Projekt-

durchführung und zeigten ein hohes Maß an Interaktion und Verantwortung. Sie erfüllten 

verantwortungsvoll alle vom Projektkoordinator auf deutscher Seite gestellten Anforde-

rungen und Aufgaben. 

Das Projekt Ukraine Digital war in der Anfangsphase mit unerwarteten Herausforderun-

gen konfrontiert, insbesondere mit Schwierigkeiten bei der Suche nach einem Koordina-

tor, was zu Verzögerungen beim Projektstart führte. Dank des Engagements und der 

zusätzlichen Anstrengungen des Teams konnten diese Hindernisse jedoch überwunden 

und mit der Umsetzung des Projekts begonnen werden. Obwohl diese Verzögerungen 

dazu führten, dass alle Aufgaben innerhalb eines begrenzten Zeitrahmens erledigt wer-

den mussten, hatten sie nur geringe Auswirkungen auf die Endergebnisse. Der weitere 

Erfolg des Projektes war das Ergebnis eines hohen Maßes an Kooperation und Zusam-

menarbeit zwischen den Teilnehmern aus Deutschland und der Ukraine. Trotz der 

Schwierigkeiten wurde das Projekt Ukraine Digital aufgrund der gemeinsamen Anstren-

gungen des gesamten Teams als erfolgreich und produktiv bewertet. 
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2.3 Bereitstellung wissenschaftlicher Materialien - Schlie-
ßung von Lücken im Bildungsprozess 

 

Der Bereich "Bereitstellung wissenschaftlicher Materialien" wurde zu einem wichtigen 

Bestandteil des Projekts Ukraine Digital, dessen Ziel es war, die Partneruniversitäten 

inmitten der andauernden militärischen Auseinandersetzungen zu unterstützen. Häufige 

Bombardierungen in Odesa und Dnipro schufen für unsere Partneruniversitäten - die 

Odesa National Economics University (ONEU) und die Dnipro National University (DNU) 

- eine außergewöhnliche Situation, die den normalen Ablauf des Bildungsprozesses be-

drohte. Die Umstellung auf E-Learning wurde notwendig, und eine beträchtliche Anzahl 

von Dozenten musste aus Sicherheitsgründen und zum Schutz ihrer Familien das Land 

verlassen. Es gab auch Fälle, in denen das Lehrpersonal beschloss, sich an vorderster 

Front an der Verteidigung der Ukraine zu beteiligen. 

Diese Faktoren beeinflussten den Lernprozess erheblich und führten zu Lücken im Bil-

dungsprozess, insbesondere aufgrund des Mangels an Dozenten für bestimmte Kurse. 

Aus diesem Grund wandten sich unsere Partner an uns mit der Bitte, ihnen wissen-

schaftliches Material von Dozenten der Hochschule Mittweida zur Verfügung zu stellen. 

Unser Ziel war es, den Hochschulen Präsentationen und Vorlesungsskripte zur Verfü-

gung zu stellen, damit die ukrainischen Dozenten auf fertiges wissenschaftliches Materi-

al zurückgreifen können, ohne neue Kurse belegen zu müssen. 

Um die Bedürfnisse unserer Partner besser zu verstehen, baten wir das Management 

der ukrainischen Universitäten, eine Liste von jeweils 10 Fächern zu erstellen. Anhand 

dieser Liste konnten wir klare Prioritäten setzen und uns bei der weiteren Suche nach 

wissenschaftlichem Material orientieren. Nach Erhalt der Liste mit 20 Fächern begann 

das deutsche Projektteam aktiv mit der Suche und Beschaffung der benötigten Präsen-

tationen und Vorlesungsskripte. 

Es ist wichtig zu erwähnen, dass sich einige Fächer auf der Liste der ukrainischen Uni-

versitäten überschnitten, was dazu beitrug, die Anfrage der ukrainischen Partner zu ver-

feinern. Allerdings stießen wir auf das erste Problem: Nicht alle deutschen Dozenten 

waren bereit, ihre Materialien den ukrainischen Kollegen wegen Datenschutz zur Verfü-

gung zu stellen. Wir mussten eine umfassende Informationskampagne über das Projekt 

selbst durchführen, um zu zeigen, welche enorme Hilfe und Unterstützung unser Projekt 

unseren Partnern in diesen schwierigen Kriegszeiten bieten konnte. Nach diesen Bemü-

hungen zeigten sich viele Dozenten von der Idee unseres Projektes angetan, und es 

gelang uns schließlich, Materialien wie Mikro- und Makroökonomie, Grundlagen der Un-

ternehmensführung, Techniken wissenschaftlichen Arbeitens, Finanzmanagement von 

Unternehmen, Einführung in die interne Finanzierung, Wirtschaft und Ethik, aktuelle 

Probleme des internationalen Managements, Diversifikation und Internationalisierung 

und andere zusammenzustellen. Die ukrainischen Dozenten erhielten insgesamt 17 Prä-

sentationen, die sie in ihrer Lehrtätigkeit frei verwenden konnten. 
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Dank der gemeinsamen Anstrengungen und der Unterstützung der deutschen Dozenten 

ist es gelungen, die ukrainischen Kollegen mit dem notwendigen wissenschaftlichen Ma-

terial auszustatten, um in den verschiedenen Disziplinen zu unterrichten. 
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2.4 Übersetzungstätigkeiten: Übersetzung von wissen-
schaftlicher Materialien im Rahmen des Projekts  

 

Im vorhergehenden Abschnitt haben wir den Prozess der Beschaffung von 17 Präsenta-

tionen und Vorlesungsskripten von der Hochschule Mittweida für die Partneruniversitäten 

in der Ukraine ausführlich beschrieben. Es ist anzumerken, dass diese Materialien 

hauptsächlich in deutscher Sprache vorlagen, wobei einige Versionen auch ins Engli-

sche übersetzt waren. Dies führte dazu, dass, wie im Finanzplan des Projekts vorgese-

hen, ein Übersetzer hinzugezogen werden musste. Das Hauptziel der Übersetzung war 

nicht nur die Anpassung des Textes an die ukrainische Sprache, sondern auch die Bei-

behaltung der wirtschaftswissenschaftlichen Terminologie und des Präsentationsformats, 

um die Verständlichkeit zu maximieren. 

Das Auswahlverfahren für den Übersetzer war komplex und erforderte eine gründliche 

Prüfung verschiedener Optionen. Es wurden Verhandlungen mit fünf sächsischen Über-

setzungsbüros geführt und auch Möglichkeiten der Zusammenarbeit mit privaten Über-

setzern in Betracht gezogen. Schlüsselkriterien für die endgültige Auswahl waren die 

Schnelligkeit und Genauigkeit der Übersetzung sowie die Angemessenheit der Preisan-

gebote im Hinblick auf die finanziellen Möglichkeiten des Projekts. Einigen Überset-

zungsbüros wurde nicht vertraut, da es keine ausreichenden Garantien für qualifizierte 

Experten der ukrainischen Sprache gab. Darüber hinaus überstiegen die Preisangebote 

aller 5 Agenturen die im Finanzplan vorgesehenen Mengen. Die Wahl fiel daher auf ei-

nen privaten Übersetzer, der Deutschlehrer und Übersetzer mit langjähriger Berufserfah-

rung ist. Es ist erwähnenswert, dass sie sich während der Projektarbeit mit ihrer Familie 

trotz des Kriegszustandes in der Ukraine aufhielt, was die Auswahl aus finanzieller und 

moralischer Sicht noch interessanter und wichtiger machte. Nach Abschluss des Ver-

trags über die Vergütung als externe Projektmitarbeiterin wurde die Arbeit tadellos, 

pünktlich und ohne Probleme erledigt. Die gesamte Kommunikation mit dem Übersetzer 

erfolgte in deutscher Sprache, was die effektive Zusammenarbeit und die Umsetzung 

der Projektaufgaben unterstützte. 

 

Abbildung 2: Finanzplan 2022 – Übersetzungskosten 

Die Kosten für die Übersetzungstätigkeit werden wie folgt veranschlagt: 

• Es wurden Kosten für zwei Übersetzer geplant, basierend auf einer Abrech-

nung von 50 Stunden pro Monat. 
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• Die Leistungen der Übersetzer wurden für einen Zeitraum von 4 Monaten ge-

plant, vom 1. September bis zum 31. Dezember 2022. 

 

• Der Stundensatz der Übersetzer betrug 70 Euro. 

 

• Die Gesamtkosten für die Leistungen der Übersetzer beliefen sich auf 28.000 

Euro. 

Das Projekt wurde mit nur einem Übersetzer durchgeführt, da das Arbeitsvolumen für 

eine Person ausreichend war. Der oben genannte Betrag wurde halbiert, da es nicht 

notwendig war, zwei zusätzliche Mitarbeiter einzustellen. 

 

Abbildung 3: Finanzplan 2022 – Gesamtkosten der Weiterbildung 

Die Tabelle zeigt die Gesamtkosten für die Honorare von drei Referenten, die an einem 

Fortbildungsprogramm für digitales Lernen und Deutschkurse teilnehmen sollten. Das 

Programm sollte aus zwei Teilen bestehen: 

• Digitales Lernen: Zwei Referenten sollten jeweils 60 Stunden Online-

Unterricht geben. Ihr Honorar sollte 35 Euro pro Stunde betragen. 

 

• Deutschkurse: Ein Referent für 200 Stunden Online-Deutschunterricht. Sein 

Honorar sollte ebenfalls 35 Euro pro Stunde betragen. 

Die Gesamtkosten für die Honorare der drei Referenten beliefen sich auf 11.200 Euro. 

Während der Projektdurchführung wurde die Verwendung dieser Mittel überprüft und in 

Absprache mit dem DAAD beschlossen, sie zur Unterstützung der ukrainischen Dozen-

ten und zur Verbesserung ihrer Qualifikation umzuwidmen. Die Deutschkurse erwiesen 

sich als überflüssig, da die Partnerhochschulen bereits an einem anderen Projekt teil-

nahmen, das sich auf Deutschkurse für Dozenten konzentrierte. Über die Vorbereitung 

des Online-Kurses wird später ausführlicher berichtet. 

Zu diesem Zeitpunkt war die Bearbeitung der wissenschaftlichen Materialien noch nicht 

abgeschlossen. Ukrainische Dozenten wurden in das Projekt eingeladen, um diese Ar-

beit fortzusetzen. Ihnen wurde eine nicht minder wichtige Aufgabe übertragen - die An-

passung der Materialien für ukrainische Studierende. Was bedeutet das genau? In den 

Präsentationen und Skripten, die die Dozenten der Hochschule Mittweida erhalten hat-
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ten, gab es Beispiele, die für deutsche Studierende leicht verständlich waren, aber für 

ukrainische Studierende unverständlich oder uninteressant sein konnten, insbesondere 

wenn sie sich auf spezifische lokale Unternehmen oder Städte bezogen. Darüber hinaus 

mussten die Kurse an die Besonderheiten des Unterrichts in der Ukraine angepasst 

werden, was eine detaillierte Planung des Materials, der Stundenberechnung für jedes 

Fach usw. erforderte. 

Ein wichtiger Punkt war, dass die Materialien aus Datenschutzgründen im PDF-Format 

zur Verfügung gestellt wurden. Dies bedeutete, dass die ukrainischen Partneruniversitä-

ten keine direkten Änderungen an den erhaltenen Präsentationen und Skripten vorneh-

men konnten. Infolgedessen mussten sie ihre eigenen Präsentationen auf der Grundlage 

des erhaltenen Materials erstellen, was ebenfalls Zeit und Mühe in Anspruch nahm. 

Für diese Arbeit erhielten die ukrainischen Dozenten eine finanzielle Vergütung in Form 

von Honoraren, die im Finanzplan des Projekts vorgesehen waren. Die Honorarverträge 

wurden mit dem Projektmanagement abgeschlossen. Die Summe wurde zu gleichen 

Teilen zwischen den beiden Universitäten aufgeteilt. Die Frage der Aufteilung der Mittel 

auf die ukrainischen Dozenten wurde von den Partneruniversitäten vor Ort im vollen Ver-

trauen auf deren Transparenz und Objektivität gelöst. Dieser Ansatz erwies sich auch 

bei der Überweisung von Geldern ins Ausland als praktisch, da hohe Gebühren, die 

normalerweise mit solchen Transaktionen verbunden sind, vermieden werden konnten. 

Die Arbeit des Dolmetschers im Rahmen von Ukraine Digital war daher ein wesentlicher 

Bestandteil der Gewährleistung einer effektiven Kommunikation zwischen den Teilneh-

mern aus verschiedenen Ländern. Er übersetzte nicht nur das Textmaterial, sondern 

arbeitete auch mit der wissenschaftlichen Terminologie und dem Format der Präsentati-

onen, um Verständlichkeit und Kontext zu gewährleisten. Die weitere Anpassung der 

Materialien durch die ukrainischen Dozenten erfolgte unter Berücksichtigung der Beson-

derheiten des ukrainischen Bildungsumfelds und erforderte eine genaue Planung und 

die Erstellung neuer Präsentationen, um eine angemessene Informationsvermittlung und 

eine erfolgreiche Projektdurchführung zu gewährleisten. 
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2.5 Qualifizierung der Projektteilnehmer - Kahoot! und 
Mentimeter   

 

Aufgrund der militärischen Situation und des ständigen Beschusses waren unsere Part-

neruniversitäten ONEU und DNU gezwungen, vollständig auf E-Learning umzustellen. 

Dies wurde notwendig, da die schwierige Situation in den Gebieten mit ständigem Be-

schuss und Luftangriffen eine Offline-Kommunikation und Interaktion unmöglich machte. 

Obwohl für viele Menschen auf der ganzen Welt die Umstellung auf Online-Arbeit auf-

grund der Coronavirus-Pandemie zur Normalität geworden ist, stellte sie für unsere 

Partner eine neue Herausforderung dar. 

In solchen Situationen, in denen die Motivation der Studierenden aufgrund fehlender 

Offline-Interaktionen sinken kann, wurde im Rahmen des Projekts beschlossen, Lizen-

zen für mehrere interessante Plattformen zu erwerben und Online-Schulungen für ukrai-

nische Dozenten zu organisieren, um deren Qualifikationen zu verbessern. 

Nach einer Evaluierung der Bedürfnisse der Partneruniversitäten fiel die Wahl auf Platt-

formen wie Kahoot! und Mentimeter. Ihre Möglichkeiten und Interaktivität machen sie zu 

idealen Werkzeugen, um Studierende zu motivieren und ihr Interesse am E-Learning zu 

steigern. 

Besonderheiten Beschreibung 

Interaktivität 
Die Plattform ermöglicht die Erstellung interaktiver Quizze und Spiel-

wettbewerbe für Studierende. 

Mobilität 
Der Zugang zu Kahoot! ist über mobile Apps für iOS und Android mög-

lich, was die Teilnahme am Spiel erleichtert. 

Vielfalt 
Benutzer können aus verschiedenen Fragearten und Spielformaten 

wählen, um Quizze zu erstellen. 

Analytik 
Die Plattform bietet Berichte und Analysen zu den Ergebnissen des 

Spiels, die es Lehrern ermöglichen, die Leistung der Studierenden zu 
bewerten. 

Tabelle 4: Kurzbeschreibung des Kahoot! 

Tabelle 5: Kurzbeschreibung des Mentimeter 

Besonderheiten Beschreibung 

Interaktivität 
Mentimeter ermöglicht die Erstellung interaktiver Präsentationen mit Um-

fragen und Abstimmungen. 

Mobilität 
Die Plattform unterstützt den Zugang über Webbrowser und mobile Apps 

für iOS und Android. 

Vielfalt 
Benutzer können aus einer Vielzahl von Umfragearten und Animationen 

für ihre Präsentationen wählen. 

Analytik 
Mentimeter bietet Berichte über die Teilnahme und das Feedback des 

Publikums, was Lehrern hilft, die Effektivität der Präsentationen zu bewer-
ten.. 
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Für die vollständige Nutzung der Plattformen im Rahmen des Projekts war der Erwerb 

von Lizenzen für verschiedene Plattformen vorgesehen. 

 

Abbildung 4: Finanzplan 2022 – Lizenzerwerb 

Zu diesem Zweck war geplant, Online-Schulungen durchzuführen, in denen unsere ukra-

inischen Kollegen den Umgang sowohl mit Kahoot! als auch mit Mentimeter vollständig 

erlernen können. Auf Empfehlung von Kollegen der Fakultät Medien der Hochschule 

Mittweida wurde ein Experte für die Erstellung von Online-Trainings unterschiedlicher 

Komplexität gefunden. Besonders hervorzuheben ist, dass er bereit war, einen Kurs für 

unsere Kollegen in englischer Sprache durchzuführen. Mit dem Experten wurde ein Ho-

norarvertrag als externer Projektmitarbeiter abgeschlossen. 

Leider hinterlässt der Krieg überall seine Spuren und aufgrund der starken Bombardie-

rung der strategischen Infrastruktur der Ukraine sahen wir uns im Jahr 2022 mit einem 

der größten Probleme und Herausforderungen unseres Projekts konfrontiert - dem 

Stromausfall. Dadurch war es uns nicht möglich, den Kurs direkt online im Live-Modus 

durchzuführen. Daher wurde beschlossen, eine komfortable Alternative für alle Projekt-

teilnehmer zu schaffen. Ein externer Mitarbeiter schlug vor, einen Online-Kurs mit vor-

aufgezeichneten Videos zu erstellen, in denen er das Material so verständlich wie mög-

lich für die ukrainischen Dozenten vermitteln würde. Diese Methode schloss zwar den 

direkten Dialog aus, war aber jederzeit verfügbar, wenn die ONEU und die DNU über 

Strom und Internetzugang verfügten. 

Besonderes Augenmerk sollte auf Odesa gelegt werden, da sie sich entschieden haben, 

einen zusätzlichen eigenen Kurs zur Nutzung von Kahoot! und Mentimeter direkt an ihrer 

Universität einzurichten. Dies hatte einen enormen Einfluss auf das Niveau und die Qua-

lität der Nutzung dieser Plattformen in der Zukunft. 

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass diese Tools nicht nur zu einem integralen Be-

standteil des Bildungsprozesses geworden sind, sondern auch dazu beigetragen haben, 

das professionelle Niveau der Projektteilnehmer zu erhöhen. Durch Online-Trainings und 

die Einrichtung spezieller Kurse für die ukrainischen Partner wurden die notwendigen 

Kenntnisse zur Nutzung dieser Tools vermittelt. Dies eröffnet auch weiterhin neue Per-

spektiven für die kontinuierliche Verbesserung und Entwicklung von Lehr- und Interakti-

onsmethoden mit den Studierenden im Rahmen des Online-Unterrichts. 
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2.6 Veröffentlichung der Ergebnisse: Publikation der Pro-
jektergebnisse in Fachzeitschriften  
 

Zur Verbreitung von Informationen über das Projekt Ukraine Digital auf regionaler Ebene 

in Sachsen wurde beschlossen, Material in einer der führenden lokalen Zeitschriften zu 

veröffentlichen. Dieser strategische Schritt war im Finanzplan des Projekts vorgesehen, 

was ihn zu einer logischen und den festgelegten Zielen entsprechenden Maßnahme 

macht. 

 

Abbildung 5: Finanzplan 2022 – Veröffentlichungskosten 

Die Tabelle zeigt die geplanten Veröffentlichungen und die damit verbundenen Ausga-

ben für das Jahr 2022. 

Kostenkategorie 

• Veröffentlichungen/Ankündigungen: Diese Kostenkategorie umfasst die Aus-

gaben für die Veröffentlichung des Projekts, der Ergebnisse und der Be-

kanntmachungen. Für das Jahr 2022 waren 3 Veröffentlichungen mit Ge-

samtausgaben in Höhe von 300 Euro geplant. Während der direkten Umset-

zung der Projektziele wurde jedoch beschlossen, eine umfangreichere Publi-

kation zu erstellen, die durch das Projektbudget abgedeckt wurde. 

 

• Werbung und Öffentlichkeitsarbeit: Diese Kategorie umfasst Ausgaben für 

Werbung und Öffentlichkeitsarbeit im Zusammenhang mit den Projekten. In 

der Tabelle sind keine geplanten Ausgaben für diese Kategorie aufgeführt, da 

die Veröffentlichung selbst die beste Werbung für das Projekt auf regionaler 

Ebene in Sachsen und darüber hinaus war. 

Der Text des Artikels selbst kann unten in der bereitgestellten Veröffentlichung nachge-

lesen werden (Anlage 1: Publikation Nr. 1). 
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2.7 Finanzielle Unterstützung: Zahlung von Stipendien an 
ukrainische Studierende  
 

Kurz nach Projektbeginn stellte sich heraus, dass ukrainische Lehrende und Studieren-

de, die aufgrund der militärischen Aktionen ihr Land verlassen mussten, die Möglichkeit 

hatten, finanzielle Unterstützung vom Arbeitsamt zu erhalten. Diese unerwartete Mög-

lichkeit eröffnete den Projektteilnehmern neue Perspektiven, beeinflusste aber auch die 

Verteilung der Stipendienmittel. Da die finanzielle Unterstützung durch das Jobcenter ein 

ausreichendes Maß an Unterstützung für Dozenten und Studenten im Ausland gewähr-

leistete, wurde die Notwendigkeit von zwei geplanten Stipendien für Aufenthaltskosten 

überflüssig. 

Angesichts dieser neuen Umstände überprüfte das Projektkomitee rasch die Strategie 

für die Verteilung der Stipendienmittel und konzentrierte sich auf die in der Ukraine ver-

bliebenen Studenten, die dringend finanzielle Unterstützung benötigten. Dementspre-

chend wurden klare Auswahlkriterien für die Stipendiaten entwickelt, die auch nach der 

Überprüfung unverändert blieben. 

 

Abbildung 6: Finanzplan 2022 – Kosten für Stipendien 

Hier sind einige Schlüsselpunkte aus der Tabelle: 

• Art des Stipendiums: Mobilität. 

• Anzahl der Stipendiaten: 70 (Bachelor- und Masterstudierende). 

• Gesamtbetrag der Stipendien: 56.000 Euro. 

• Stipendienbetrag pro Person: 200 Euro pro Monat. 

• Stipendiumszeitraum: 01.09.2022 - 31.12.2022 (4 Monate). 

• Art der Zahlung: Online-Stipendien. 

Auf der Grundlage dieser Informationen können die folgenden Schlussfolgerungen ge-

zogen werden: 

• Mobilitätsstipendien werden vergeben, um Studierende und Doktoranden zu 

unterstützen, die an Mobilitätsprogrammen teilnehmen, in unserem Fall an ei-

nem internationalen Projekt. 

 

• Die Gesamtsumme der Stipendien beläuft sich auf 56.000 Euro, was auf eine 

erhebliche Unterstützung durch den DAAD und das für die Mittelvergabe zu-

ständige Projektteam hindeutet. 
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• Der Stipendienbetrag pro Person (200 Euro pro Monat) mag zwar auf den 

ersten Blick nicht ausreichen, um alle Kosten zu decken, für die Ukraine stellt 

dieser Betrag jedoch eine beachtliche und respektable Unterstützung dar. 

 

• Die Stipendien werden für einen Zeitraum von 4 Monaten vergeben, was für 

eine langfristige Perspektive hilfreich sein kann. 

 

• Die Stipendien werden online ausgezahlt, was die Abwicklung erleichtert. 

Die akademischen Leistungen blieben ein wichtiges Auswahlkriterium, das 80 % des 

Gesamtgewichts bei der Auswahl der Stipendiaten ausmachte. Außerschulische Aktivitä-

ten wie wissenschaftliche Arbeiten oder ehrenamtliche Tätigkeiten wurden weiterhin mit 

10 % in die Gesamtbewertung einbezogen. Ein weiterer Anteil von 10% wurde beibehal-

ten, um die soziale Situation der Studierenden zu berücksichtigen, wie z.B. die Umsied-

lung aus besetzten Gebieten oder der Verlust eines Familienmitglieds durch den Krieg. 

Auf der Grundlage dieser Auswahlkriterien wurden 70 Stipendiaten ausgewählt, die die 

Vielfalt und die hohe Repräsentativität der beiden Partneruniversitäten widerspiegeln. 

Jeder dieser ausgewählten Studierenden zeigte Übereinstimmung mit allen hervorgeho-

benen Aspekten, einschließlich aktiver Teilnahme am Lernprozess, Bereitschaft zur Zu-

sammenarbeit mit den Dozenten sowie Motivation und Interesse am Erwerb neuer 

Kenntnisse. 

Diese Gruppe von Stipendiaten hat sich durch ihre Bereitschaft, sich den mit der Teil-

nahme am Projekt verbundenen Herausforderungen zu stellen, ausgezeichnet. Ihre Fä-

higkeiten und Kenntnisse wurden zu einer wichtigen zusätzlichen Ressource für die er-

folgreiche Umsetzung der Ideen und Aufgaben des Projekts Ukraine Digital. 

Diese Kriterien gewährleisteten nicht nur eine objektive Auswahl der Stipendiaten, son-

dern berücksichtigten auch verschiedene Aspekte ihres Lebens und Lernens, um faire 

Bedingungen für die Teilnahme am Projekt zu schaffen. 

Nach Festlegung der Auswahlkriterien durch das internationale Projektkomitee waren die 

Partneruniversitäten selbst für die weitere Auswahl der Kandidaten verantwortlich. Jede 

Universität richtete eine eigene Kommission ein, die für die Durchführung des Auswahl-

verfahrens verantwortlich war und sicherstellte, dass jeder Studierende, der sich um ein 

Stipendium bewarb, fair behandelt wurde. Dies ermöglichte ein Höchstmaß an Objektiv i-

tät und eine individuelle Prüfung jedes Antrags unter Berücksichtigung der besonderen 

persönlichen und akademischen Umstände jedes Bewerbers. Dieser Ansatz trug zu ei-

nem fairen und effizienten Auswahlverfahren bei, das den unterschiedlichen Bedürfnis-

sen und Fähigkeiten der Studierenden Rechnung trug. 
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2.8 Fazit  
 

Das Projekt Ukraine Digital startete am 16. September 2022. Da an der Hochschule 

Mittweida die Stelle einer Projektkoordinatorin nicht sofort besetzt war, nahm das Projekt 

anderthalb Monate später als ursprünglich geplant seine Arbeit auf. Es wird jedoch her-

vorgehoben, dass dies keine Auswirkungen auf die Umsetzung des Projekts hatte. Die 

HSMW fand nach etwas längerer Suche eine Absolventin eines Doppelprogramms zwi-

schen der ONEU und der HSMW, die zwischenzeitlich nach Deutschland geflüchtet war. 

Sie kannte daher beide Einrichtungen sehr genau und war dort jeweils vernetzt. Zu ihren 

Studienzeiten in der Ukraine arbeitete sie als studentische Hilfskraft für den heutigen 

ukrainischen Projektleiter. Daher war sie von allen Seiten sofort anerkannt und ge-

schätzt. Durch sehr detaillierte Vorabsprachen bei der Antragstellung und Wartezeit auf 

das Projekt und durch die kontinuierliche und enge Zusammenarbeit mit den ukraini-

schen Partnern seit Projektstart konnten die geplanten Ziele dennoch erreicht werden. 

Es erwies sich, dass auch die Durchführung der Projektsitzungen in Ukrainisch oder ggf. 

Russisch zum Aufholen des Zeitverzugs beitrug. Alle beteiligten Projektmitarbeiter*innen 

der Projektleitung verfügten über diese Sprachkenntnisse.  

Aufgrund der sich ständig ändernden Gesetzgebung in Bezug auf Ukrainer in Deutsch-

land musste auch die zu Beginn des Projekts geplante finanzielle Unterstützung für Do-

zenten und Studenten eingestellt werden. Diese Personen konnten bereits eine finanziel-

le Unterstützung durch das Jobcenter erhalten.  

Auch die Kommunikation mit den ukrainischen Partnern gestaltete sich aufgrund ständi-

ger Probleme mit der Stromversorgung schwierig. Es gab häufig Probleme mit der 

Kommunikation und dem Internet, was viele Prozesse im Projekt verlangsamten. Aus 

diesem Grund sind wir immer noch dabei, einige Prozesse abzuschließen, die bis Ende 

2022 nicht beendet werden konnten, wie z. B. die Anpassung der wissenschaftlichen 

Materialien seitens der ukrainischen Partner. Ständige Probleme mit der Stromversor-

gung haben die Verarbeitung der Materialien erschwert.  

Ferner konnte das Projekt nicht das gesamte Budget nutzen (Höhe der Gesamtzuwen-

dung - 119.163,15 Euro), das für die Online-Ausbildung der ukrainischen Assistenzpro-

fessoren aus Odesa und Dnipro vorgesehen war. Der Grund dafür war der verzögerte 

Start des Projekts aufgrund des verspäteten Vorliegens des Zuwendungsvertrags sowie 

die Herausforderung, Online-Veranstaltungen mit unseren Partnern trotz der Stromaus-

fälle in der Ukraine organisieren und durchführen zu können.  

Im Rahmen des Projekts war es auch nicht möglich, ein persönliches Treffen mit den 

ukrainischen Partnern zu organisieren, da alle ukrainischen Männer das Land kriegsbe-

dingt nicht verlassen durften. Aus diesem Grund war für 2023 ein persönliches Treffen 

für die Partner aus Odesa und Dnipro im Rahmen des Folgeprojektes anberaumt, da der 

persönliche Austausch immer zu besseren Ergebnissen der gemeinsamen Arbeit, sowie 
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zur Generierung von Ideen für eine engere Zusammenarbeit führt. Der persönliche Aus-

tausch soll die Vertrauensbasis zwischen den Projektbeteiligten stärken sowie die inhalt-

liche und methodisch-didaktische Abstimmung in der Online-Lehre erleichtern und zu-

gleich das Kennenlernen der administrativen und akademischen Strukturen und Abläufe 

in Mittweida ermöglichen.. 
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3 Ukraine Digital: Studienerfolg in Krisenzeiten 

sichern (2023) - Ukraine Digital: Studiener-

folg durch praxisorientierte Onlinelehre 

3.1 Ukraine Digital 2023  - Allgemeine Projektbeschrei-
bung 

 

Alle Maßnahmen zur Erreichung der Projektziele wurden in enger Abstimmung mit 

den Rektoren der beiden Partnerhochschulen und der Hochschule Mittweida 

(HSMW) durchgeführt. Die wichtigsten Meilensteine sind im Memorandum of Un-

derstanding zwischen der HSMW und den beiden ukrainischen Partnerhochschulen 

zur weiteren Entwicklung der Zusammenarbeit im Bereich der gemeinsamen curri-

cular verankerten Lehre in den angebotenen Studiengängen festgehalten. Die Pro-

jektziele für das Jahr 2023 wurden wie folgt formuliert: 

 

Projektziel 1:  

Die bereits während der ersten Förderperiode ermittelten Bedarfe an Online-Lehre 

sollen im Rahmen des Folgeprojektes weiterhin ausgebaut und von Studierenden 

der ukrainischen Partneruniversitäten weiterhin genutzt werden. Dafür sollen weiter-

hin studienrelevante Lern-Lehrmaterialien in digitaler Form entwickelt sowie für die 

digitale Lehre angepasst werden. Für die digitale Anpassung und ggf. Neuentwick-

lung bestehender Lernmaterialien sind insgesamt 200 Stunden eingeplant. 

Die Onlinenutzung der Lehrunterlagen soll weiterhin durch die sächsische Lernplatt-

form OPAL sichergestellt werden. Der Zugriff zu OPAL ist aus jedem Standort so-

wohl für internationale Studierende wie auch für Lehrende unmittelbar möglich, so-

fern die dafür notwendige technische Ausstattung (PC und Internet) vorhanden ist. 

Es ist geplant, dass die Lehrmaterialien entweder auf Englisch oder auf Ukrainisch 

zur Verfügung gestellt werden. Die Synchronisierung der ermittelten Lehrinhalte 

erfolgt dabei in enger Absprache mit den eingebundenen Lehrenden sowie mit den 

Koordinatoren vor Ort.  

Für den Informationsaustausch und die Abstimmungen mit den Partneruniversitäten 

besteht weiterhin die Notwendigkeit von jeweils einem/einer koordinativ agierenden 

Projektmitarbeitenden der HSMW sowie jeweils einen Koordinator an den Partner-
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universitäten mit Unterstützung von Ukrainisch sprachigen studentischen Hilfskräf-

ten in Mittweida. So kann eine schnelle Fortführung der ausgesetzten Studiengänge 

gewährleistet werden. Die Ausgaben der Koordinationsstellen in Odesa und in 

Dnipro werden von den Partneruniversitäten selbst getragen. 

Projektziel 2:  

Im Folgeprojekt sollen Lehrende der ukrainischen Partneruniversitäten zur Entwick-

lung und Anpassung digitaler Lern-Lehrmaterialien sowie zur Durchführung von On-

line-Lehre stärker eingebunden werden. Daher ist es ein wesentliches Ziel dieses 

Antrags, die so entfallenen Präsenzvorlesungen durch digitale Lehre so weit wie 

möglich durch ukrainische Lehrkräfte zu kompensieren. Damit werden die Partner-

universitäten bei der Aufrechterhaltung des Lehrbetriebs grundlegend unterstützt 

und einheimische Dozent*innen können weiterhin beschäftigt werden. Die Regel-

mäßigkeit der digitalen Lehre richtet sich weiterhin nach dem von den ukrainischen 

Partneruniversitäten ermittelten Bedarf. Für die kommenden Semester bis Ende des 

Jahres 2023 wurden ca. 20 Fächer von beiden ukrainischen Partneruniversitäten 

gemeldet. Insgesamt sind somit 960 Stunden Online-Lehre während der gesamten 

Projektlaufzeit geplant (6 Unterrichtsstunden/Fach) sowie die Vergabe von insge-

samt 14 Online-Stipendien für ausgewählte ukrainische Studierende, die eine finan-

zielle Unterstützung zur Sicherung ihres Lebensunterhaltes und zur Fortsetzung 

ihres Studiums benötigen. Didaktische und methodische Aspekte der digitalen Lehre 

sollen weiterhin im Rahmen digitaler Meetings durch alle Projektbeteiligten diskutiert 

werden. Über die Inhalte und Absprachen wird Protokoll geführt und anschließend 

werden die Besprechungsinhalte, Dokumente, etc. mit allen Projektbeteiligten auf 

OPAL geteilt. Dies ermöglicht die gemeinsame Erarbeitung kollaborativen Lehran-

gebotes durch alle Projektbeteiligten mit dem Ziel einer dauerhaften Kooperations-

basis. Auf diese Weise wird ein wichtiger Teil dazu beigetragen, um methodische 

und inhaltliche Aspekte des Lehrangebots stetig zu verbessern. 

Ukrainische Dozent*innen, die noch Defizite in digitaler Lehre aufweisen, sollen 

stets durch Expert*innen der HSMW begleitet und unterstützt werden (siehe Eigen-

mittelausgaben), z. B. bei der Nutzung von OPAL, ZOOM und weiteren online Tools 

zur didaktisch-methodischen Aufwertung der Online-Lehre.  

Da die HSMW seit über zehn Jahren Erfahrung mit Kooperationspartnern hat im 

Rahmen von Doppelabschlussprogrammen mit Konzepten der Integration von Lehr-

personal i. V. m. digitaler Lehre, sind bereits wichtige koordinative Prozessabläufe 

sowohl in digitaler als auch in analoger Form standardisiert und etabliert. Aktuell 

sind bereits 5 Dozentinnen aus der Ukraine im Doppelabschlussprogramm Master 

integriert (davon 3 von ONEU und 2 von DNU).  
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Projektziel 3:  

Ein übergeordnetes Ziel dieses Projektes besteht darin, die digitalen Kompetenzen 

und die Professionalisierung der Online-Lehre sowohl für die Beteiligten der ukraini-

schen Partneruniversitäten als auch der HSMW als Grundbaustein für längerfristige 

Kooperationen über das Projekt hinaus zu etablieren. Die Entwicklung weiterer zum 

Teil gemeinsamer digitaler Studienangebote kann dadurch mit einem viel geringeren 

Aufwand gewährleistet werden. 

Die strukturellen Rahmenbedingungen zur Digitalisierung der Lehrangebote können 

unausgesetzt von der HSMW sichergesellt und verwaltet werden. Die sächsische 

Lernplattform OPAL bildet dabei den technischen Rahmen und stellt die notwendige 

digitale Infrastruktur zur Verfügung. Die administrative Koordination übernehmen 

dabei insgesamt drei wissenschaftliche Mitarbeitende (ONEU, DNU und HSMW) mit 

Unterstützung von – wenn möglich - ukrainisch stammenden studentischen Hilfs-

kräften. So wird das Team nicht nur durch die muttersprachlichen Kenntnisse kom-

munikativ unterstützt, sondern ist mit den landesspezifischen Gegebenheiten eben-

so vertraut. Dies geschieht in enger Zusammenarbeit mit mindestens einen Promo-

venden, welcher auf dem Gebiet Digitalisierung, Big Data und Nachhaltigkeit und 

Gemeinwohlökonomie forscht. Somit ist für die Entwicklung weiterer gemeinsamer 

digitaler Studienangebote eine wichtige inhaltliche Voraussetzung geschaffen. 
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3.2 Projektmanagement: Organisation und Koordination 
des Projektes  

 

Im Jahr 2023 erfuhr das Projekt Ukraine Digital bedeutende Veränderungen im Ma-

nagement, insbesondere aufgrund von Umstrukturierungen an der Hochschule 

Mittweida. Zuvor waren einige Mängel in der Arbeit der studentischen Hilfskräfte, die 

Schlüsselpositionen im Projekt innehatten, festgestellt worden, was zur Unzufrie-

denheit des Projektkoordinators führte. Daher wurde beschlossen, alternative Kan-

didaten für diese Positionen zu finden. Glücklicherweise war das Team in der Lage, 

genügend Zeit für eine qualitativ hochwertige Auswahl neuer Mitglieder aufzuwen-

den, was von einem verantwortungsvollen Umgang mit diesem Problem zeugt. 

Aufgrund von Verzögerungen bei der Finanzierung durch den DAAD war es Anfang 

2023 jedoch nicht mehr möglich, neue Teammitglieder zu gewinnen. Nach einem 

langwierigen Auswahlverfahren wurden daher nur zwei Studenten aus der Ukraine 

ausgewählt, die zuvor an der DNU und der Odesa National Economics University 

studiert hatten. Ihre Verbindung zu ihren eigenen ukrainischen Universitäten ermög-

lichte es ihnen, organisatorische Fragen effizient zu lösen und das Vertrauen im 

Team zu stärken. 

Dies verbesserte auch die Kommunikation und ermöglichte es dem Projektkoordina-

tor, sich auf andere Aspekte des Projekts zu konzentrieren, wie z.B. die Bürokratie 

und die Beziehungen zu den DAAD-Partnern und innerhalb der Hochschule Mitt-

weida. Der Projektkoordinator behielt die gleichen Aufgaben und Verantwortlichkei-

ten wie in 2022. Er war weiterhin für die organisatorischen Aspekte des Projekts 

verantwortlich und koordinierte die Kommunikation zwischen den Teilnehmern. Es 

ist wichtig zu betonen, dass das ukrainische Projektmanagement unverändert blieb, 

was zur Fortsetzung der erfolgreichen Zusammenarbeit mit den ukrainischen Part-

nern und zur Stärkung der Beziehungen zwischen den Teilnehmern beitrug.  

 

Abbildung 7: Finanzplan 2023  – Personalkosten 
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Die Tabelle zeigt die Personalstruktur des Projektes Ukraine Digital, wie sie im Fi-

nanzplan vorgesehen und für 12 Monate (vom 01.01. bis 31.12.2023) in Mittweida, 

Deutschland, geplant ist. 

Die Tabelle ist in zwei Spalten aufgeteilt: 

• Erste Spalte: Position - beschreibt die Position und die Aufgaben des 

Mitarbeiters. 

• Zweite Spalte Kosten - zeigt die Gesamtkosten für die Gehälter des Pro-

jektpersonals für 12 Monate. 

Folgende Positionen sind in der Tabelle enthalten 

• Wissenschaftlicher Mitarbeiter, d.h. Projektkoordinator: 58.465,64 Euro 

• Studentische Hilfskräfte: 27.830,40 Euro 

Bei der Berechnung der Gehaltskosten wurde für den wissenschaftlichen Mitarbeiter 

ein Beschäftigungsgrad von 100 % und für die studentischen Hilfskräfte ein Be-

schäftigungsgrad von 20 Stunden pro Woche zugrunde gelegt. 

In der Tabelle sind auch andere Personalkosten wie Steuern und Sozialabgaben 

berücksichtigt. 
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3.3 Weiterverarbeitung von wissenschaftlichen Materia-
lien  

 

Wie bereits in der Arbeit erwähnt, wurden den ukrainischen Dozenten 17 Vorlesun-

gen von Dozenten der Hochschule Mittweida zur Verfügung gestellt. Diese Präsen-

tationen wurden zu einem integralen Bestandteil des Lehrprozesses, indem sie 

neues Wissen und neue Lehrmethoden von deutschen Hochschulen in die ukraini-

schen Klassenzimmer brachten. Nachdem die ukrainischen Dozenten diese Mate-

rialien an die Bedürfnisse ihrer Studenten angepasst hatten, wurden die Präsentati-

onen in großem Umfang im Lehrprozess eingesetzt. 

 

Abbildung 8: Wie Professoren die Materialqualität beurteilen 

 

Das Diagramm zeigt, wie Professoren die Qualität der Materialien bewerten, die im 

Rahmen des Projekts Ukraine Digital zur Verfügung gestellt werden. 

Hier sind einige wichtige Punkte des Diagramms: 

• Die X-Achse des Diagramms zeigt eine Bewertungsskala von 1 bis 5, 

wobei 1 für "sehr niedrige Bewertung" und 5 für "sehr hohe Bewertung" 

steht. 

• Die Y-Achse des Diagramms zeigt die Anzahl der Professoren, die eine 

bestimmte Bewertung abgegeben haben. 

• Die Mehrheit der Professoren (40%) bewertete die Qualität der bereitge-

stellten Materialien mit 4 ("hoch"). 
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• Die zweitgrößte Gruppe der Professoren (30%) bewertete die Qualität 

der bereitgestellten Materialien mit 5 ("sehr hoch"). 

• Eine kleine Anzahl von Professoren (10%) bewertete die Qualität der be-

reitgestellten Materialien mit 3 ("mittel"). 

• Keiner der Professoren bewertete die Qualität der bereitgestellten Mate-

rialien mit 1 ("sehr niedrig") oder 2 ("niedrig"). 

Aus den Daten des Diagramms kann geschlossen werden, dass die Mehrheit der 

Professoren die Qualität der im Rahmen des Projekts Ukraine Digital bereitgestell-

ten Materialien positiv bewertet. 

Nicht nur die Studenten, sondern auch die Professoren bewerteten die Qualität und 

den Inhalt der bereitgestellten Materialien hoch. Sie betonten deren Relevanz und 

Nützlichkeit für die Vorbereitung der Studierenden auf moderne Herausforderungen 

in Management und Wirtschaft. Das positive Feedback der ukrainischen Projektteil-

nehmer zeigt, dass diese Materialien eine wichtige Ergänzung des Lernprozesses 

darstellen und zur Verbesserung des Ausbildungsniveaus der Studierenden beitra-

gen. 

 

Abbildung 9: Bewertung der Tiefe des Inhalts der Materialien 

Die Bewertung der inhaltlichen Tiefe der wissenschaftlichen Materialien, die im 

Rahmen des Projekts Ukraine Digital von den Dozenten der ONEU und der DNU 

gemeinsam wahrgenommen wurden, ist in einem Diagramm dargestellt. 

Die meisten Materialien werden von den ukrainischen Dozenten im Bereich von 

4,30 bis 4,60 und von 4,90 bis 5,20 hinsichtlich ihrer inhaltlichen Tiefe bewertet. 
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Das Diagramm zeigt, dass die Dozenten beider Universitäten die inhaltliche Tiefe 

der wissenschaftlichen Materialien im Allgemeinen ähnlich bewerten. Dies könnte 

darauf hindeuten, dass sie ähnliche Bewertungskriterien haben. 

Das Diagramm basiert auf den subjektiven Eindrücken der Dozenten der ONEU und 

der DNU. 

Dieses Diagramm kann verwendet werden, um potentielle Probleme in den wissen-

schaftlichen Arbeiten zu identifizieren, die von der Hochschule Mittweida erhalten 

wurden. Es kann auch verwendet werden, um zu bestimmen, welche Materialien für 

die Verwendung im Rahmen des Projekts Ukraine Digital geeignet sind. 

Es ist wichtig anzumerken, dass dieses Diagramm kein endgültiges Urteil über die 

Qualität der von den Dozenten der beiden Universitäten durchgeführten wissen-

schaftlichen Forschung darstellt. Für eine genauere Analyse ist eine umfassendere 

Studie erforderlich, die nicht nur die inhaltliche Tiefe, sondern auch andere Faktoren 

wie die Qualität der Methodik, die Neuheit der Ergebnisse, die praktische Relevanz 

usw. berücksichtigt. 

Für die Zukunft haben die ukrainischen Dozenten den Wunsch geäußert, diese Ma-

terialien weiter zu nutzen und in ihre Praxis zu integrieren. Dies deutet auf eine er-

folgreiche Zusammenarbeit zwischen ukrainischen und deutschen Hochschulen im 

Rahmen des Projektes Ukraine Digital hin und auf einen positiven Einfluss dieser 

Zusammenarbeit auf die Entwicklung von Bildung und Wissenschaft in der Ukraine. 

 

Abbildung 10: Schätzung der Menge des zur Verfügung gestellten Materials 
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Das Diagramm zeigt die Zufriedenheit der ukrainischen Dozenten mit der Menge an 

wissenschaftlichen Materialien, die im Rahmen des Projekts Ukraine Digital zur Ver-

fügung gestellt werden. 

Achsen: 

• Horizontale Achse: Grad der Zufriedenheit (von 1 - "nicht zufrieden" bis 5 

- "sehr zufrieden") 

• Vertikale Achse: Anzahl der Lehrkräfte 

Das Diagramm zeigt, dass die Mehrheit der Dozenten mit der Menge an wissen-

schaftlichem Material, das im Rahmen des Projekts zur Verfügung gestellt wurde, 

zufrieden war. 

Der Finanzplan des Projekts sah die finanzielle Unterstützung der ukrainischen Do-

zenten vor, die aktiv an der Umsetzung des Projekts beteiligt waren. Diese Unter-

stützung umfasste die Zahlung von Honoraren für die Verwendung deutscher wis-

senschaftlicher Materialien im Unterricht. Darüber hinaus hatten die Dozenten die 

Möglichkeit, aus verschiedenen Arten von Aktivitäten zu wählen, auf die im weiteren 

Verlauf der Arbeit näher eingegangen wird. Diese Aktivitäten umfassten die Erstel-

lung von Lehrmaterialien, die Ausarbeitung von Vorlesungsskripten und die Entwick-

lung wissenschaftlicher Handbücher auf der Grundlage der bereitgestellten Materia-

lien. Ein weiterer wichtiger Aspekt des Projekts war die Stärkung der Beziehungen 

zwischen Dozenten und Studenten. Aus diesem Grund wurde beschlossen, ge-

meinsam mit den Stipendiaten wissenschaftliche Artikel zu verfassen, die auf dem 

von den deutschen Dozenten zur Verfügung gestellten wissenschaftlichen Material 

basieren. 

 

Abbildung 11: Finanzplan 2023  – Honorarkosten 

Kosten für Referenten und Dozenten im Rahmen des Projektes Ukraine Digita.l 

Referenten: 

• Beschreibung: Kosten für die Bezahlung von Referenten für die Entwick-

lung und Anpassung von digitalen Lehrmaterialien. 
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• Stunden: 200 Stunden 

• Stundensatz: 15 Euro/Stunde 

• Kosten: 3.000 Euro 

Dozenten: 

• Beschreibung: Kosten für die Bezahlung von Dozenten der ukrainischen 

Partneruniversitäten für die Durchführung von Online-Kursen. 

• Stunden: 960 Stunden 

• Stundensatz: 15 Euro/Stunde 

• Kosten: 14.400 Euro 

Die Kosten für die Bezahlung der Dozenten sind deutlich höher als die Kosten für 

die Bezahlung der Referenten. 

Dies liegt daran, dass die Dozenten wesentlich mehr Stunden für die Online-Lehre 

aufwenden als die Referenten für die Entwicklung und Anpassung der Lehrmateria-

lien. 

Im Sommersemester 2023 wurde die digitale Veröffentlichung von vier wissen-

schaftlichen Arbeiten, die ausschließlich von ukrainischen Dozenten der ONEU und 

DNU entwickelt und verfasst wurden, erfolgreich durchgeführt. Diese Arbeiten waren 

von hoher Qualität und erfüllten alle Anforderungen des Projektteams. Jede von 

ihnen leistete einen bedeutenden Beitrag zur Forschung und behandelte relevante 

Themen und Probleme im Rahmen des Projekts Ukraine Digital. Die Titel und De-

tails der einzelnen Arbeiten sind unten aufgeführt (Anlage 2: Wissenschaftliche Ar-

beiten ukrainischer Dozenten). 

Die vier wissenschaftlichen Arbeiten wurden in einem einheitlichen, vom Projekt-

team entwickelten Stil verfasst. Dieser Stil spiegelt sich sowohl in der allgemeinen 

Herangehensweise an die Gestaltung und Präsentation des Materials als auch in 

der Verwendung von Sprache und Terminologie wider. Es ist wichtig anzumerken, 

dass dieser Stil in allen zukünftigen digitalen Veröffentlichungen des Projekts ver-

wendet wird, um Einheitlichkeit und Wiedererkennbarkeit zu gewährleisten. Darüber 

hinaus wurde 2023 ein Projektlogo entwickelt, das zur Visitenkarte von Ukraine Digi-

tal wurde. Das Logo symbolisiert die Ideen und Ziele des Projekts und spiegelt sei-

nen einzigartigen Charakter wider. 
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Abbildung 12: Stundenaufwand der Professoren für die Erstellung von Lehrmateria-
lien 

Das Kreisdiagramm zeigt, dass die Mehrheit der Professoren (57,2%) zwischen 15 

und 25 Stunden pro Woche für die Erstellung von Lehrmaterialien aufwendet. 28,6% 

der Professoren wendeten weniger als 10 Stunden pro Woche für diese Aufgabe 

auf, während 14,3%  - 25 Stunden oder mehr investierten. 

Hier noch einige Anmerkungen zur Grafik: 

• Das Diagramm ist in vier Sektoren unterteilt, die vier Stundenbereichen 

entsprechen: ≤ 10 Stunden, 15-20 Stunden, 20-25 Stunden und ≥ 25 

Stunden. 

• Der Sektor "15-20 Stunden" ist der größte, gefolgt von den Sektoren "20-

25 Stunden" und "≤ 10 Stunden". 

• Am kleinsten ist der Bereich "≥ 25 Stunden". 

Ein weiterer wichtiger Schritt im Rahmen des Projekts war die Erstellung einer 

Sammlung von wissenschaftlichen Artikeln, die in Zusammenarbeit zwischen Do-

zenten und Stipendiaten erstellt wurden. Während des Sommersemesters 2023 

wurden 14 Artikel in der Sammlung veröffentlicht, was der Anzahl der Stipendiaten 

im Projekt entspricht. Die Artikel wurden auf Englisch und Ukrainisch verfasst, um 

eine maximale Verbreitung der Forschungsergebnisse zu gewährleisten. Jeder Arti-

kel spiegelte den Beitrag und die Forschung eines bestimmten Projektteilnehmers 

sowie dessen Zusammenarbeit mit Dozenten und anderen Studenten wider. Diese 

Sammlung wurde zu einer wichtigen Wissens- und Forschungsquelle für die Projekt-

teilnehmer und interessierte Parteien (Anlage 3: Ukraine Digital Scientific Journal). 
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Die Online-Zeitschrift, die im Rahmen des Projekts Ukraine Digital herausgegeben 

wird, zielt darauf ab, die intellektuellen Fähigkeiten der talentierten ukrainischen 

Jugend zu fördern, die wissenschaftliche und kreative Arbeit der Studenten und Do-

zenten während des Kriegskonflikts zu unterstützen und ihnen zu helfen, die Lern- 

und Forschungsmaterialien, die im Lehrprozess an der Hochschule Mittweida ver-

wendet werden, zu verstehen. 

Gemäß den Projektbedingungen haben nur Studenten der Dnipro National Universi-

ty und der Odessa National Economics University, die als Stipendiaten des Projekts 

ausgewählt wurden, das Recht, ihre wissenschaftlichen Artikel in der Zeitschrift zu 

veröffentlichen. Darüber hinaus werden sie von Professoren ihrer Universitäten be-

treut, die ebenfalls am Projekt Ukraine Digital beteiligt sind. 

Die Themen der wissenschaftlichen Artikel beziehen sich auf verschiedene Diszipli-

nen, die aus den Lehrmaterialien der Hochschule Mittweida für die Partneruniversi-

täten adaptiert wurden. Zu diesen Disziplinen gehören internationales Management, 

Diversifizierung und Internationalisierung, Finanzen, Wirtschaft und Ethik, Makro-

ökonomie, Mikroökonomie, kooperatives Management, Methodik wissenschaftlicher 

Arbeit und andere (Anlage 4: Die Themen der wissenschaftlichen Artikel). 

Anlage 5 enthält einen Artikel zum Thema "Die Rolle der Digitalisierung in der mo-

dernen Gesellschaft". 

 

Abbildung 13: Wie die Studierenden das Engagement ihres Betreuers im Schreibpro-
zess der Forschungsarbeit bewerten 
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Abbildung 14: Wie der Betreuer das Engagement seines Studierenden im Schreibpro-
zess der Forschungsarbeit bewertet 

Beide Diagramme zeigen die Beteiligung von Dozenten und Studenten am Schreib-

prozess für die Artikelsammlung. 

Die Daten in den beiden Diagrammen sind sehr ähnlich, da beide visuell zeigen, 

dass die Mehrheit der Studierenden und Dozenten der Meinung sind, dass die Pro-

jektteilnehmer aktiv am Schreibprozess der Artikel beteiligt waren. Dies lässt auf 

eine erfolgreiche Zusammenarbeit schließen. 

Unter Berücksichtigung der Bedingungen des Online-Lernformats erwies sich die 

Zusammenarbeit zwischen Dozenten und Studenten im Rahmen des Projekts Ukra-

ine Digital als entscheidend für das Erreichen der Projektziele. Besonderes Augen-

merk wurde auf die Annäherung dieser beiden Gruppen gelegt, da von ihrer Interak-

tion die effektive Aneignung des Lernmaterials und die aktive Teilnahme an den 

Projektaktivitäten abhing. Ziel des Projekts war es nicht nur, Lernmöglichkeiten in 

Zeiten des militärischen Konflikts zu bieten, sondern auch eine Plattform zu schaf-

fen, auf der jeder Teilnehmer Ideen und Erfahrungen frei austauschen konnte. 

Die Teilnahme an der Umfrage ermöglichte es sowohl den Studenten als auch den 

Dozenten, ihre Meinung über die Zusammenarbeit zu äußern und anzugeben, wie 

viel Zeit sie für das Schreiben wissenschaftlicher Artikel aufwenden. Die Ergebnisse 

der Umfrage waren ein wichtiger Schritt, um die Effektivität der Kommunikation und 

Zusammenarbeit zu analysieren und die Richtung für die zukünftige Entwicklung 

des Projekts zu bestimmen. 
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Abbildung 15: Anzahl der Arbeitsstunden, die Professoren für das Schreiben der For-
schungsarbeit mit dem Studierenden aufgewendet haben 

 

 

Abbildung 16: Anzahl der Arbeitsstunden, die Studierende für das Schreiben der For-
schungsarbeit mit dem Studierenden aufgewendet haben 

Die Diagramme bieten eine klare visuelle Darstellung der Anzahl der Stunden, die 

von Dozenten und Studenten für das Schreiben wissenschaftlicher Artikel aufge-

wendet wurden. Diese Daten zeigen das starke Engagement der Teilnehmer für das 

Projekt und ihre Motivation, die Ziele des Projekts Ukraine Digital zu erreichen. 
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3.4 Nutzungsbericht der Plattformen Kahoot! und 
Mentimeter: direkte Anwendung im Lernprozess  

 

Nach dem erfolgreichen Abschluss der Online-Kurse zur Nutzung der Plattformen 

Kahoot! und Mentimeter verpflichteten sich die teilnehmenden Dozenten des Pro-

jekts, die neuen Fähigkeiten sofort in die Lehrveranstaltungen und Online-

Lernprozesse für die Studierenden zu integrieren. Dies war nicht nur ein wichtiger 

Schritt in ihrer beruflichen Entwicklung, sondern auch Teil der definierten Aufgaben, 

für die die teilnehmenden Dozenten eine Vergütung erhielten. 

Eine wichtige Anforderung an die Teilnehmer war die Erstellung von Videoreporta-

gen über die Nutzung der Plattformen Kahoot! und Mentimeter während der Unter-

richtseinheiten mit den Studierenden. Jede Partneruniversität sollte dem Projektko-

ordinator 10 Videos (5 für jede Plattform) zur Verfügung stellen, die den direkten 

Einsatz dieser Tools im Lehrprozess demonstrieren. 

Die erzielten Ergebnisse wurden sowohl von den Dozenten als auch von den Stu-

dierenden positiv bewertet. Sie stellten fest, dass der Unterricht interaktiver und inte-

ressanter wurde. Die Studierenden äußerten eine höhere Motivation und ein größe-

res Interesse am Lernen, während die Dozenten eine stärkere Beteiligung ihrer Stu-

dierenden am Lernprozess feststellten. 

 

Abbildung 17: Bewertung der Kahoot!-Plattform durch Studierende 

Die Bewertung der Kahoot!-Plattform durch die Studierenden der DNU und ONEU 

ist in einem Diagramm dargestellt. Die Bewertungen sind auf einer Skala von 1 bis 5 

dargestellt, wobei 5 die höchste Bewertung ist. 
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Detaillierte Analyse: 

• Durchschnittliche Bewertung: Die durchschnittliche Bewertung der 

Kahoot!-Plattform durch die Studierenden beider Universitäten liegt bei 

4,25. Dies zeigt, dass die Studierenden die Plattform im Allgemeinen po-

sitiv bewerten. 

• Verteilung der Bewertungen: Die Mehrheit der Bewertungen (ca. 60%) 

liegt zwischen 4 und 5, was darauf hindeutet, dass die Mehrheit der Stu-

dierenden die Kahoot!-Plattform als nützlich und interessant empfindet. 

 

Abbildung 18: Bewertung der Mentimeter-Plattform durch Studierende 

Aus dem Diagramm geht hervor, dass die durchschnittliche Bewertung der 

Mentimeter-Plattform durch die Studierenden der DNU und der ONEU bei 4,33 liegt. 

Insgesamt wurde die Mentimeter-Plattform von den Studierenden positiv bewertet. 

Die Mehrheit der Studierenden (70%) bewertete die Plattform mit 4 oder 5, was da-

rauf hindeutet, dass Mentimeter ein nützliches und effektives Lernwerkzeug ist. 

Hier sind einige mögliche Gründe, warum Mentimeter so gut bewertet wurde: 

• Benutzerfreundlichkeit: Die Mentimeter-Plattform ist sowohl für Lehrende 

als auch für Studierende einfach zu bedienen. 

• Vielfalt an Fragetypen: Mentimeter bietet eine große Auswahl an Frage-

typen, die es Lehrenden ermöglichen, Mentimeter für verschiedene Zwe-

cke einzusetzen. 

• Interaktivität: Mentimeter macht das Lernen interaktiver und interessanter 

für die Studierenden. 
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• Visualisierung der Ergebnisse: Mentimeter ermöglicht die Visualisierung 

von Umfrageergebnissen, wodurch diese für die Studierenden verständli-

cher werden. 

Es ist jedoch erwähnenswert, dass 30% der Studierenden Mentimeter mit der Note 

3 bewertet haben. Dies kann verschiedene Gründe haben: 

• Einige Studierende finden Mentimeter schwierig zu benutzen. 

• Andere Studierende sehen vielleicht keinen Nutzen in Mentimeter. 

• Möglicherweise hatten einige Studierende technische Probleme mit der 

Plattform. 

Dennoch ist die Gesamtbewertung von Mentimeter sehr positiv. Dies deutet darauf 

hin, dass Mentimeter ein wertvolles Lehrmittel ist, das das Lernen interaktiver und 

interessanter machen kann. 

Aufgrund dieser positiven Ergebnisse wurde beschlossen, die Lizenzen für die ukra-

inischen Universitäten ONEU und DNU zu verlängern, um die Plattformen Kahoot! 

und Mentimeter weiterhin nutzen zu können. Dies wird dazu beitragen, die Qualität 

der Ausbildung an diesen Institutionen weiter zu verbessern. 

 

Abbildung 19: Finanzplan 2023 – Lizenzerwerb 

Darüber hinaus beschloss die ONEU, für ihre Dozenten ein eigenes Schulungspro-

gramm zur Nutzung der Plattformen Kahoot! und Mentimeter zu organisieren. Dies 

war ein wichtiger Schritt, um sicherzustellen, dass alle Dozenten über die erforderli-

chen Fähigkeiten verfügen, insbesondere diejenigen, die kein Englisch sprechen 

und keine Möglichkeit hatten, sich selbstständig weiterzubilden. 

Für diese Schulung wurde eine separate Veranstaltung angekündigt, die aus mehre-

ren Vorlesungen und praktischen Übungen bestand. Die Initiative der ONU zielte 

darauf ab, den Dozenten nicht nur theoretisches Wissen, sondern auch praktische 

Fähigkeiten für eine erfolgreiche Implementierung dieser Tools in den Unterricht zu 

vermitteln. 

Das Projektteam von Ukraine Digital war beeindruckt von dieser Initiative und dem 

Interesse der ukrainischen Kollegen aus Odessa. Dies zeigt ein tiefes Verständnis 

für die Bedeutung von Innovationen im Bildungsbereich und die Bereitschaft, mo-

derne Methoden aktiv in der Lehre einzusetzen.
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3.5 Veröffentlichung der Ergebnisse: Publikation der Pro-
jektergebnisse in Fachzeitschriften  

 

Um Informationen über das Projekt Ukraine Digital auf regionaler Ebene in Sachsen zu 

verbreiten, wurde beschlossen, Material in einer der führenden lokalen Zeitschriften zu 

veröffentlichen. Dieser strategische Schritt wurde im Finanzplan des Projekts erwähnt, 

was seine Umsetzung absolut logisch und zielführend macht. 

Die Kosten für die Veröffentlichung überstiegen jedoch das im Finanzplan festgelegte 

Budget. Aus diesem Grund wurde beschlossen, die Kosten für die Veröffentlichung des 

Artikels zwischen dem Projekt Ukraine Digital und der Fakultät für Wirtschaftsingenieur-

wesen der HSMW, an der das Projektteam tätig war, aufzuteilen. 

 

Abbildung 20: Finanzplan 2023 – Veröffentlichungskosten 

Die Tabelle zeigt die geplanten Veröffentlichungen und die damit verbundenen Ausgaben 

für das Jahr 2023. 

Art der Ausgaben: 

• Veröffentlichungen/Werbung: Diese Kategorie umfasst Ausgaben für die Veröf-

fentlichung des Projekts, der Ergebnisse und der Werbung. Für das Jahr 2023 

waren 2 Veröffentlichungen mit Gesamtausgaben von 1000 Euro geplant. Wie 

bereits erwähnt, wurde beschlossen, eine einzige, aber umfangreichere Veröf-

fentlichung zu erstellen, die aus dem Projektbudget finanziert wurde. 

 

• Werbung und Öffentlichkeitsarbeit: Diese Kategorie umfasst Ausgaben für pro-

jektbezogene Werbung und Öffentlichkeitsarbeit. In der Tabelle sind keine ge-

planten Ausgaben für diese Kategorie aufgeführt, da die Veröffentlichung 

selbst die beste Werbung für das Projekt auf regionaler Ebene in Sachsen und 

darüber hinaus war. 

Der Text des Artikels selbst ist unten in der angegebenen Veröffentlichung zu finden (An-

lage 6: Publikation Nr. 2). 
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3.6 Teilnahme der Projektleitung an der Konferenz "Bildung 
in Zeiten des Krieges - deutsch-ukrainische Hochschul-
kooperationen zwischen Nothilfe und Zukunftsgestal-
tung"  

 

Das Projektteam Ukraine Digital nahm an der der Ukraine gewidmeten DAAD-Konferenz 

"Bildung in Zeiten des Krieges – Deutsch-ukrainische Hochschulkooperation zwischen 

Nothilfe und Zukunftsgestaltung" teil, die am 27. und 28. September 2023 in Berlin statt-

fand. Zu den Teilnehmern gehörten die Koordinatorin des Projekts, Daryna Karpiuk von 

der Hochschule Mittweida, ihre Assistentin Daria Litvinova sowie Vertreter der Partner-

hochschulen: Oleksiy Dzhusov, Professor an der Dnipro Nationalen Universität O. 

Honchar, und Oleksandr Litvinov, Professor an der Odessa Nationalen Wirtschaftsuniver-

sität. 

 

Abbildung 21: Finanzplan 2023 – Mobilität geförderte Personen 

Die Tabelle beschreibt die Ausgaben für Mobilität im Rahmen des Projektes, das eine 

Zusammenarbeit mit Partnern aus Dnipro und Odesa vorsieht. Es war geplant, 4 Perso-

nen (2 aus Dnipro/Odesa) für 4 Tage nach Deutschland zu entsenden. Während des Pro-

jektes wurde jedoch beschlossen, den Reiseplan für die ukrainischen Kollegen zu ändern 

und sie zu einer vom DAAD organisierten Konferenz einzuladen. Nachdem alle Details mit 

dem DAAD besprochen waren und das schriftliche Einverständnis vorlag, wurde be-

schlossen, nur die Schlüsselpartner, d.h. jeweils einen Professor von jeder Universität, 

einzuladen. Die Mobilität des Projektmanagements seitens der Hochschule Mittweida 

wurde ebenfalls durch diesen Punkt des Finanzplans abgedeckt. 

 

Abbildung 22: Finanzplan 2023 – Aufenthalt geförderte Personen 

Die Tabelle zeigt die Ausgaben für die Unterbringung von 4 Personen für einen Zeitraum 

von 4 Tagen. Die Gesamtkosten für die geplante Unterbringung belaufen sich auf 1648 

Euro. Da es sich wieder um zwei Professoren aus der Ukraine handelte, fielen die Ausga-

ben anders aus. Erwähnenswert ist auch, dass die ukrainischen Kollegen 3 Nächte in 

einem Hotel in Berlin verbrachten, wovon 1 Nacht vom DAAD im Rahmen der organisier-

ten Konferenz finanziert wurde. Die Projektleitung auf deutscher Seite übernachtete eben-
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falls in einem Hotel, jedoch nur für 1 Nacht. Auch dieser Aufenthalt wurde durch den 

Fonds finanziert. 

 

Abbildung 23: Logo der Konferenz 

Der DAAD unterstützt ukrainische Hochschulen, Lehrende und Studierende auf vielfältige 

Weise. Auf der Konferenz zogen Vertreterinnen und Vertreter deutscher und ukrainischer 

Hochschulen sowie des DAAD eine Zwischenbilanz der verschiedenen, sehr erfolgreichen 

Förderprogramme. Die 170 Teilnehmerinnen und Teilnehmer diskutierten zudem neue 

Ideen, um den Wiederaufbau des Landes und die Erneuerung der ukrainischen Wissen-

schafts- und Forschungseinrichtungen voranzutreiben. Unter den Gästen war auch der 

Botschafter der Ukraine in der Bundesrepublik Deutschland, Oleksij Makejew. 

Der DAAD und seine Mitgliedshochschulen haben nach der russischen Invasion in der 

Ukraine schnell und erfolgreich akademische Soforthilfeprogramme auf den Weg ge-

bracht: Mit Unterstützung des Auswärtigen Amtes, des Bundesbildungsministeriums und 

des Entwicklungsministeriums konnte der DAAD rund 21 Millionen Euro für Projekte in der 

Ukraine mobilisieren. Im Mittelpunkt standen die Aufrechterhaltung des Hochschulbetriebs 

in der Ukraine sowie Stipendien für geflüchtete ukrainische Studierende und Wissen-

schaftler in Deutschland. Auf diese Weise wurden bisher mehr als 10.000 ukrainische 

Studierende, Hochschulmitarbeiter und Wissenschaftler über den DAAD und das Eras-

mus-Programm gefördert. Darüber hinaus haben die Mitgliedshochschulen des DAAD 

unmittelbar nach Ausbruch des Krieges bestehende Hochschulkooperationen intensiviert 

und neue Partnerschaften aufgebaut, um Lehre und Forschung in der Ukraine zu stabili-

sieren. 

Nach der unmittelbaren Soforthilfe ist es aus Sicht des DAAD unerlässlich, bereits jetzt 

die weitere Annäherung der Ukraine an Deutschland und die Europäische Union zu ver-

stärken. Im Hochschul- und Wissenschaftsbereich sollte dies durch die Intensivierung 

bestehender und den Aufbau neuer Kooperationen geschehen. Der DAAD hat daher der 
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Bundesregierung vorgeschlagen, zum Ausbau der wissenschaftlichen Austauschbezie-

hungen zwischen der Ukraine und Deutschland ein "Deutsch-Ukrainisches 

Hochschulnetzwer"zu gründen. Es soll leistungsfähige Verbindungen zwischen den Hoch-

schulen beider Länder schaffen, Expertinnen und Experten für den Wiederaufbau der Uk-

raine ausbilden und die Annäherung an die EU durch Innovation und Forschung be-

schleunigen. 

Auf der Konferenz "Bildung in Zeiten des Krieges - Deutsch-ukrainische Hochschulkoope-

rationen zwischen Nothilfe und Zukunftsgestaltung" wurde angesprochen, dass Ukraine 

Digital nur noch bis Dezember 2023 läuft, Zukunft Ukraine endet 2024. Beide Nothilfepro-

gramme haben sehr gute Ergebnisse erzielt. Umso bedauerlicher wäre es, wenn funktio-

nierende Kooperationen nun abgebrochen werden müssten. Auf der Konferenz, an der 

auch Bundestagsabgeordnete sowie Vertreterinnen und Vertreter des Auswärtigen Amtes 

und des Bundesministeriums für Bildung und Forschung teilnahmen, stellte der DAAD 

daher auch Ideen für neue Förderprogramme vor. Ziel ist es, das ukrainische Hochschul-

system nachhaltig zu unterstützen - und damit auch dem Braindrain entgegenzuwirken. 

Nach dem Vorbild der Deutsch-Französischen Hochschule hat der DAAD ein deutsch-

ukrainisches Hochschulnetzwerk entwickelt - ein Programm für binationale Studiengänge, 

in dessen Rahmen auch Sommerschulen und Gastaufenthalte deutscher Lehrender in der 

Ukraine gefördert werden können. Im Moment kann die Zusammenarbeit natürlich nur 

digital stattfinden. Wichtig ist aber, dass die Förderung flexibel an veränderte Situationen 

angepasst werden kann. 
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3.7 Finanzielle Unterstützung: Zahlung von Stipendien an 
ukrainische Studierende  

 

Im Rahmen des Projekts Ukraine Digital 2023 wurde die Anzahl der Stipendiaten deutlich 

auf 14 Personen, d.h. 7 Studierende pro Partneruniversität, reduziert. Dies war auf eine 

allgemeine Kürzung der Mittel und eine strategische Neuausrichtung des Projekts zurück-

zuführen. Im Jahr 2022 lag der Schwerpunkt auf der finanziellen Unterstützung der Stu-

dierenden, während im Jahr 2023 der Schwerpunkt auf der umfangreichen Arbeit für die 

ukrainischen Dozenten lag. Daher wurde ein erheblicher Teil des Budgets für die Unter-

stützung dieser Teilnehmerkategorie verwendet. 

 

Abbildung 24: Finanzplan 2023 – Kosten für Stipendien 

Hier einige Stichpunkte aus der Tabelle: 

• Art des Stipendiums: Mobilität. 

• Anzahl der Stipendiaten: 14 (Bachelor- und Masterstudierende). 

• Gesamtsumme der Stipendien: 33.600 Euro. 

• Stipendienhöhe pro Person: 200 Euro pro Monat. 

• Stipendienlaufzeit: 01.01.2023 - 31.12.2023 (12 Monate). 

• Zahlungsart: Online-Stipendien. 

Auf der Grundlage dieser Informationen können folgende Schlussfolgerungen gezogen 

werden: 

• Mobilitätsstipendien werden zur Unterstützung von Studierenden und Dokto-

randen vergeben, die an Mobilitätsprogrammen teilnehmen, in diesem Fall an 

einem internationalen Projekt. 

 

• Die Gesamtsumme der Stipendien beläuft sich auf 33.600 Euro, was auf eine 

erhebliche Unterstützung durch den DAAD und das Projektteam, das die Mittel 

verteilt hat, hinweist. 

 

• Der Stipendienbetrag pro Person (200 Euro pro Monat) mag auf den ersten 

Blick nicht ausreichen, um alle Kosten zu decken, ist aber für die Ukraine eine 

beachtliche und respektable Summe. 

 

• Die Stipendien werden für 12 Monate vergeben, was für eine langfristige Per-

spektive hilfreich sein kann. 
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• Die Stipendien werden online ausgezahlt, was den Auszahlungsprozess er-

leichtert. 

Die Auswahlverfahren blieben unverändert - auf einer Sitzung der internationalen Kom-

mission, die sich aus Vertretern der drei am Projekt beteiligten Universitäten zusammen-

setzte, wurden die Kriterien festgelegt, nach denen die Stipendiaten direkt an jeder der 

ukrainischen Partneruniversitäten ausgewählt werden sollten. Diese Kriterien spiegelten 

die bereits im Jahr 2022 angewandten Kriterien wider, wobei die akademische Leistung 

mit einem Gewicht von 80 % weiterhin ein Schlüsselfaktor bei der Auswahl war. Außer-

schulische Aktivitäten wie wissenschaftliche Arbeiten oder ehrenamtliche Tätigkeiten 

machten weiterhin 10 % der Gesamtbewertung aus. Weitere 10 % waren für die Berück-

sichtigung der sozialen Situation der Studierenden reserviert, wie z.B. die Umsiedlung aus 

besetzten Gebieten oder der Verlust eines Familienmitglieds durch Krieg. Ein neues wich-

tiges Kriterium war die Beherrschung der englischen Sprache auf einem Niveau von min-

destens B2, da im Rahmen des Projekts Artikel in englischer Sprache verfasst werden 

sollten. Alle Projektteilnehmer waren an herausragenden Leistungen interessiert. 

Da der zeitliche Rahmen des Projekts recht großzügig bemessen war, hatte jede Partner-

universität die Möglichkeit, eine sorgfältige Auswahl der Stipendiaten unter ihren Studen-

ten zu treffen. Dieser Prozess wurde an der ONEU besonders gründlich durchgeführt, 

was besonders hervorzuheben ist. Die Stipendienbewerber wurden aufgefordert, ein Mo-

tivationsschreiben einzureichen, in dem sie ihre Ambitionen und Ziele darlegten, sowie 

einen kurzen Aufsatz in englischer Sprache zu verfassen, um ihr Sprachniveau und ihre 

Fremdsprachenkenntnisse zu überprüfen. Darüber hinaus wurde an der Nationalen Wirt-

schaftsuniversität Odesa ein spezieller Ausschuss für die Auswahl der Stipendiaten einge-

richtet, um die Objektivität und Transparenz des Auswahlverfahrens zu gewährleisten. 

 

Abbildung 25: Fachrichtungen der Studenten 
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Das Diagramm zeigt die Verteilung der Stipendien des Projekts Ukraine Digital nach 

Fachrichtungen. 

Die meisten Stipendien wurden an Studierende der folgenden Fachrichtungen vergeben: 

• Marketing: 8,3 % 

• Internationales Management: 16,7 % 

• Entrepreneurship, Handel und Börse: 33,3 % 

• Finanzen, Bank- und Versicherungswesen: 8,3 % 

• Management: 8,3 % 

• Internationale Wirtschaft: 8,3 % 

Die anderen in der Grafik dargestellten Fachrichtungen erhielten weniger Stipendien. 

 

 

Abbildung 26: Wie Studenten vom Projekt erfahren 

Das Diagramm zeigt, wie die Studierenden vom Projekt Ukraine Digital erfahren haben. 

Die Mehrheit der Studierenden erfuhr aus den folgenden Quellen von dem Projekt: 

• Soziale Medien: 48,3%. 

• Website der Universität: 35,7%. 

• Mitarbeiter der Universität: 16%. 

Andere Informationsquellen über das Projekt, die im Diagramm dargestellt sind, erhielten 

weniger Stimmen. 
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Abbildung 27: Welche Kosten die Studenten mit dem Stipendium decken können 

Das Diagramm zeigt, welche Ausgaben die Studierenden mit dem ukrainischen Digital-

Stipendium decken können. 

Die Mehrheit der Studierenden kann das Stipendium für die folgenden Ausgaben verwen-

den: 

• Studiengebühren: 41,7% 

• Internet, Mobiltelefon: 25% 

• Transportkosten, Umzug: 8,3% 

• Freizeit, Reisen: 8,3% 

• Miete, Lebensmittel: 8,3% 

• Sonstige Ausgaben: 8,3% 

Es ist zu beachten, dass die Grafik nicht den Gesamtbetrag des Stipendiums zeigt, den 

jeder Studierende erhält. 
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3.8 Analyse der Zusammenarbeit im Projekt durch Berichte 
der Projektteilnehmer in Form von Umfragen und Video-
material  

 

Im Rahmen des Projekts Ukraine Digital 2023 wurde eine umfassende Umfrage unter 

Studierenden und Lehrenden an zwei ukrainischen Universitäten - DNU und ONEU - 

durchgeführt. Ziel der Umfrage war es, die Erfahrungen mit der Teilnahme am Projekt zu 

untersuchen, die Auswirkungen der eingeführten Innovationen zu bewerten und Perspek-

tiven für die weitere Entwicklung zu ermitteln. Die Ergebnisse der Umfrage zeigen wichti-

ge Aspekte der Projektteilnahme auf und bewerten sowohl positive als auch negative As-

pekte dieser Zusammenarbeit. Im Folgenden werden die gewonnenen Daten und ihre 

Auswirkungen auf die weitere Entwicklung des Projekts näher betrachtet. 

Früher in der Arbeit wurden Berichte in Form verschiedener Diagramme verwendet, um 

die Essenz und die Ergebnisse des behandelten Materials darzustellen. Nun wurden die 

Befragungen der Projektteilnehmer zusammengefasst, um einen allgemeinen Überblick 

über ihre Eindrücke und Rückmeldungen zu geben (Anlage 7: Ukraine Digital Survey Re-

port). 

Studenten Umfrage 

Studierende von zwei Universitäten, DNU und ONEU, nahmen am Projekt Ukraine Digital 

teil. Die Studierenden der DNU wurden durch die Fakultät für Wirtschaftswissenschaften 

und die folgenden Fachbereiche vertreten: Internationales Management; Unternehmer-

tum, Handel und Austausch; Internationale Wirtschaftsbeziehungen usw.  

Die Studierenden der ONEU wurden von Fakultäten und Fachbereichen wie der Fakultät 

für Management, Rechnungswesen und Informationstechnologien, der Fakultät für Fi-

nanz- und Bankwesen, Finanz-, Bank- und Versicherungswesen, der Fakultät für Interna-

tionale Wirtschaft, Marketing und anderen vertreten.  

Die meisten Studierenden erfuhren von Mitarbeitern der Universität über das Projekt Uk-

raine Digital. Soziale Medien und die wichtigsten Webseiten der Universität spielten eben-

falls eine wichtige Rolle.  

Alle Studenten wurden im Voraus über die Auswahlkriterien informiert und konnten die 

beiden Auswahlphasen beschreiben. 

Den Antworten der Studierenden zufolge waren die Dozenten aktiv oder mäßig an der 

Erstellung eines wissenschaftlichen Artikels beteiligt.  

Die durch das Stipendium abgedeckten Posten sind sehr unterschiedlich und reichen von 

der Übernahme von Miet- und Transportkosten bis hin zu Reisekosten.  
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Mit einer Ausnahme stellten alle Studenten fest, dass die Dozenten die Kahoot! Das Pro-

gramm fand großen Anklang. Die wichtigsten Vorteile von Kahoot! sind die Vie lfalt und die 

Interaktivität. Es wurden keine Nachteile genannt. 

Das Mentimeter war laut Rückmeldung der Studenten weniger beliebt. Dennoch wurde 

auch diese Plattform gut bewertet. Als Vorteile nannten die Studenten die Motivation und 

die Möglichkeit des Feedbacks, als Nachteile die technischen Probleme. 

Die durchschnittliche Bewertung des Projektmanagements ist recht hoch. Die meisten 

Studenten gaben an, dass sie während der Teilnahme am Projekt keine größeren Schwie-

rigkeiten hatten, abgesehen von den kriegsbedingten Bedrohungen. Mehrere Studenten 

erwähnten Probleme mit dem Zeitmanagement. Ein Student beklagte sich über unklare 

Anforderungen für das Schreiben eines Artikels.  

Die meisten Studenten waren mit ihrer Teilnahme am Projekt sehr zufrieden und hatten 

nichts hinzuzufügen, außer der Anregung, mehr Klassen mit digitalen Werkzeugen aus-

zustatten. 

Im Auftrag des DAAD hat das Team des Projekts Ukraine Digital auch einen Videobericht 

mit Interviews von Stipendiaten des Projekts erstellt. Während der Erstellung des Videos 

war es möglich, die Projektteilnehmer persönlich kennenzulernen, ihre Eindrücke von der 

Teilnahme am Projekt zu erfahren und ein echtes Feedback von ihnen zu erhalten. Das 

Video wurde sowohl der ONEU als auch der DNU zur Verfügung gestellt. Die Partneruni-

versitäten hatten die Möglichkeit, es für ihre eigenen Zwecke zu nutzen, z.B. um das Pro-

jekt zu bewerben. Darüber hinaus wurde das Video an den DAAD geschickt und erhielt 

ausschließlich positive Rückmeldungen. 

Assoziierte Professoren Umfrage 

Neben den Studierenden nahmen auch Professoren am Projekt Ukraine Digital teil. Asso-

ziierte Professoren der DNU vertraten die Fakultät für Wirtschaftswissenschaften, wäh-

rend die Professoren der ONEU aus vier Fakultäten und fünf verschiedenen Fachberei-

chen kamen. 

Die Qualität der zur Verfügung gestellten Materialien wurde von den Vertretern beider 

Universitäten hoch bewertet. 

Praktisch alle Dozenten gaben an, dass die Studenten, mit denen sie an wissenschaftli-

chen Artikeln arbeiteten, "aktiv beteiligt" waren. In ihren Kommentaren zur Arbeit mit Stu-

denten betonten alle Dozenten den hohen Nutzen einer solchen Zusammenarbeit. 

Im Durchschnitt arbeiteten die Dozenten etwa 15-20 Stunden mit einem Studenten an 

einem wissenschaftlichen Artikel.  
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Assoziierte Professoren hoben folgende Vorteile der gemeinsamen Arbeit mit Studenten 

hervor: Verbesserung der pädagogischen Fähigkeiten; eine große Menge an wissen-

schaftlichem Material wurde für das Schreiben der Arbeit aufbereitet.  

Die durchschnittliche Bewertung der inhaltlichen Tiefe, die durchschnittliche Bewertung 

des Umfangs und die durchschnittliche Bewertung der Relevanz der bereitgestellten Ma-

terialien sind hoch. 

Es wurde eine beträchtliche Menge an Material zur Verfügung gestellt, um die Arbeitspro-

gramme der Disziplinen zu erweitern. Das zur Verfügung gestellte Material war angemes-

sen und wurde sowohl im Rahmen der akademischen Disziplin als auch bei der Erstellung 

des Arbeitsbuches für die Disziplin verwendet.  

Sie waren nützlich, weil sie es ermöglichten, das Problem der Ethik in der Wirtschaft aus 

einer anderen, eher philosophischen Perspektive zu betrachten.  

Die Arbeit des Projektmanagements wurde von den Universitäten sehr geschätzt. Sie 

betonten die Effizienz und Qualität der Antworten auf Fragen, die während des Prozesses 

auftauchten, die Transparenz der Arbeit und die rechtzeitige Bereitstellung von Informati-

onen. Es ist erwähnenswert, dass ein spezieller Telegram-Kanal bei ONEU eingerichtet 

wurde, um zu informieren und Feedback zu sammeln. 

Eine der Hauptschwierigkeiten, mit denen sich die Lehrer bei der Arbeit am Projekt kon-

frontiert sahen, war der Zeitmangel, der in dieser Jahreszeit mit einer besonders hohen 

Arbeitsbelastung verbunden ist. Sie erkannten auch die mit dem Krieg verbundenen 

Schwierigkeiten.  

Zu den Vorschlägen gehören u.a.: Weitere Verbesserung der Nutzung digitaler Technolo-

gien im Bildungsprozess und Bereitstellung von Materialien nicht nur in ukrainischer, son-

dern auch in englischer und deutscher Sprache. 

Management Umfrage 

Alle zur Verfügung gestellten Materialien wurden genutzt und in die universitäre Lehre 

integriert.  

Die Bewertung der Erreichung des finanziellen Ziels durch die Befragten liegt bei 4,3. 

Die Bereitstellung von Lehrmaterialien wird mit 4,5 bewertet. 

Die Bewertung der Plattform Kahoot! - 5, die Bewertung der Mentimeter-Plattform ist 

ebenfalls 5.  

Es ist anzumerken, dass die Unterbrechungen des Internets die Qualität des Projekts für 

beide Universitäten stark beeinträchtigt haben. 
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Zur Auswahl der Studenten für das Projekt wurde ein wissenschaftlicher Wettbewerb ver-

anstaltet. Zusätzlich zu den 7 wissenschaftlichen Arbeiten der Studenten verfassten die 

ONEU-Studenten 35 Essays auf der Grundlage der zur Verfügung gestellten Materialien. 

Es wurden zwei Masterclasses zur Nutzung der Kahoot! Eine besondere Veranstaltung 

wurde an der ONEU abgehalten, um die Gewinner der Projektauswahl bekannt zu geben.  

Es wurde vorgeschlagen, die Höhe der Stipendien zu reduzieren, um die Zahl der Stipen-

diaten zu erhöhen.  

Es wurde festgestellt, dass eine Konferenz mit den Berichten der teilnehmenden Studen-

ten eine gute Idee für die Entwicklung des Projekts wäre. 

Schlussbemerkungen 

Alle Studenten und ihre Betreuer waren aktiv an der Erstellung der gemeinsamen For-

schungsarbeiten beteiligt, und die Qualität der eingereichten Materialien ist sehr lobens-

wert. Die Zusammenarbeit zwischen Dozenten und Studenten war für beide Seiten von 

Vorteil. Sie verbesserte die Lehrfähigkeiten, vertiefte das Forschungsmaterial und wurde 

von beiden Seiten positiv bewertet.  

Der Einsatz digitaler Werkzeuge wie Kahoot! und Mentimeter wurde von den Studieren-

den positiv aufgenommen. Diese Tools bieten Vorteile in Bezug auf Interaktivität und 

Kommunikation mit dem Professor.  

Die Arbeit des Managements der Partneruniversitäten ist ebenfalls hervorzuheben. Sie 

gaben klare und rechtzeitige Anweisungen und stellten sicher, dass die Projektaufgaben 

rechtzeitig erledigt wurden.  

Alle am Projekt Ukraine Digital beteiligten Professoren und Studenten waren mit den Er-

gebnissen zufrieden. 
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4 Ergebnisse und Ausblick 

Das Projekt Ukraine Digital war sowohl 2022 als auch 2023 ein wichtiger Schritt zur Un-

terstützung der Bildung und Entwicklung des intellektuellen Potenzials der ukrainischen 

Jugend. In beiden Jahren zeichnete es sich durch hervorragende Leistungen und kontinu-

ierliche Fortschritte aus und trug zur Stärkung der Beziehungen zwischen ukrainischen 

und deutschen Hochschulen sowie zur Verbesserung der Bildungsqualität in der Ukraine 

bei. 

Im Jahr 2022 lag der Schwerpunkt des Projekts auf der finanziellen Unterstützung von 

Studierenden. Dadurch konnte der Zugang zu Bildung verbessert und begabte junge 

Menschen gefördert werden. In diesem Zeitraum wurden erhebliche Mittel für Stipendien, 

Online-Kurse und andere Bildungsinitiativen bereitgestellt, um das Potenzial der Studie-

renden zu entwickeln. 

Im Jahr 2023 lag der Schwerpunkt auf der Unterstützung ukrainischer Dozenten und Leh-

rer. Dadurch konnte der Kreis der Projektteilnehmer erweitert und die Qualität der Lehre 

verbessert werden. Ein erheblicher Teil des Budgets wurde für die Unterstützung von Pä-

dagogen bereitgestellt, was zur Bereicherung des Lehrprozesses und zur Einführung in-

novativer Lehrmethoden beitrug. 

Im Jahr 2022 beliefen sich die Gesamtausgaben für das Projekt Ukraine Digital auf 

119.163,15 Euro, was auf eine beträchtliche finanzielle Unterstützung des ukrainischen 

Wissenschaftssystems in Zeiten der Krise des militärischen Konflikts hinweist. Das Pro-

jektteam war dankbar für diese Unterstützung, sowohl in finanzieller Hinsicht als auch im 

Hinblick auf zukünftige Pläne. Im Jahr 2023 beliefen sich die Ausgaben auf 125.409,25 

Euro. Diese Zahl hätte viel höher sein können, aber die allgemeine Kürzung der Projektfi-

nanzierung im Vergleich zu 2022 hatte ihre Auswirkungen. Insgesamt zeigen diese hohen 

Zahlen für beide Jahre nicht nur das wachsende Interesse an unserem Projekt, sondern 

auch seine Wirkung und Effizienz bei der Entwicklung der Bildung und des intellektuellen 

Potenzials der Jugend und der Ukraine insgesamt. 

Die Analyse der Ergebnisse beider Jahre zeigt den erfolgreichen und vielversprechenden 

Charakter des Projektes Ukraine Digital. Die weitere Entwicklung könnte die Stärkung der 

Zusammenarbeit mit anderen Universitäten und Organisationen, die Ausweitung der Pro-

gramme zur Unterstützung von Studierenden und Lehrenden sowie die Einführung mo-

dernster Technologien in den Bildungsprozess umfassen. 

Die enormen Errungenschaften des Ukraine Digital-Projekts spiegeln sich in der Entwick-

lung des Bildungswesens in der Ukraine wider und tragen zum Aufbau einer starken und 

wettbewerbsfähigen Gesellschaft bei. Sein Erfolg wird ein wichtiger Anreiz für die weitere 

Entwicklung von Bildung und Wissenschaft im Land sein. 
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